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Der erschütterte Gentleman
Kz . Chamberlain unb Churchill gaben sich sichtlich Mühe ,

den schleckten Eindruck , den die Schandtat im Iossing - Fiord
in der Welt hinterließ , abzuschwächen . Der alte , scheinheilige
Lügenmeister rang seinem ausgeoowerten Gehirn sogar einen
neuen Begriff , die sogenannte technische Neutralitätsver¬
letzung . ab . um den klaren Völkerrechtsbruch zu
verschleiern . Er suchte die eigene Schuld durch Eegen -
beschuldigungen ausruheben und warf Norwegen vor . es habe
seine Pflicht als neutrale Macht nicht erfüllt . Aber alle
diese Taschensvieler -Kunststückchen waren umsonst , weil ein
Prominenter dieses Londoner Plutokratenklubs aus der
Reihe tanzte , einer , der es ja wirklich wissen muß . Ein
tzorgenkind . das — nachdem ihm die britische Zensur im
eigenen Lande die Kernstücke aus seinem Geschreibsel heraus »
gebrochen hatte — sich nach Belgien wandte und dort im
Brüsseler „ Soir " tatsächlich ein Blatt fand , das seine Eeistes -

Kriegstagung der deutschen Presse
Gthr . In Wiesbaden beginnt heute eine auf Ein¬

ladung des Reichsvressechefs einberufene Kriegstagung
der deutschen Schriftleiter , auf der Reichsminister
Dr . Goebbels . Reichsvressechef Dr . Dietrich u . a . zu
den berufenen Vertretern der deutschen Presse , den Saupt -
schriftleitern der fügenden deutschen Zeitungen , sowie zu
den Führern und Wortberichtern aus den Propaganda -
Komvanien der Wehrmacht sprechen werden . Die deutsche
Presse , die im nationalsozialistischen Eroßdeutschland zu
einer der wichtigsten Funktionen des nationalen Lebens
und damit zu einer Notwendigkeit für jeden politischen
Menschen wurde , hat in dem uns aufgegwungenen Kriege
ganz besondere Aufgaben , die von den Männern der Feder
mit hohem Verantwortungsbewußtsein , aber auch mit stolzer
Siegeszuversicht erfüllt werden . Wir begrüben die führenden
Männer der deutschen Presse , deren publizistische Ausgabe
beute mit der Unterrichtung über das Geschehen einer be¬
wegten Zeit in besonderem Mabe die Abwehr der Feind¬
propaganda sowie die Stärkung der Widerstandskraft ist .
die das von dem unerschütterlichen Willen zum Siege beseelte
deutsche Volk unüberwindlich macht .

Eine brittsche Kampferspritze
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

as . Berlin , 28 . yebr . Die öffentliche Meinung in den
Westdemokratien bedarf offenbar voü Zeit zu Zeit einer Auf -
munterung . einer Kampferspritze . Deshalb versucht die
englische und französische Presse immer wieder , uns Frie -
denspla ne anzudichten , um damit den Eindruck zu
erwecken , daß Deutschland „ weich werde " und es somit nur
noch einer kleinen Anstrengung bedürfe , um all die schönen
Kriegsziele der Westdemokratien „ wie Vernichtung Deutsch¬
lands . Einmarsch in Berlin usw .

"
zu erreichen . Jetzt versucht

der „ Daily Telegraph "
es wieder einmal mit diesem alten

Mittelchen Er startet die Lüge , daß der Führer dem
amerikanischen Unterstaatssekretär Sumner Welles , der
sich auf einer Informationsreise in Europa befindet , einen
Frredensplan vorlegen werde Selbstverständlich
kennt der „ Daily Telegraph " auch den Inhalt dieses Friedens -
vlanes bereits ganz genau , wie denn ja überhaupt die
wildesten Lugenblatter der Westdemokratien immer am besten
über die geheimsten Absichten der deutschen Führung unter¬
richtet , stnd . Der deutsche Vorschlag , so weiß der „ Daily Tele -
graph zu berichten , sieht vor : die Errichtung eines neuen
polnischen Staates , die „ Selbstverwaltung " des Protektorates ,
die Aufrechterhaltung des gegenwärtigen Zustandes in Öster -
reich und die Rückgabe der deutschen Kolonien . Dafür sei
Deutschland bann bereit , an einer Abrüstungskonferenz teil -
zunebmen . Mussolini , auch das weiß das englische
Lugenblatt zu melden , habe die Friedensplane des Führers
gut ausgenommen . Die Westmächte hingegen lehnten diesen
Friedensvlan .Hitlers glatt ab . Der Zweck des ganzen
Lugenmanovers , hinter dem das englische
Auswärtige Amt steckt , ist leicht zu erkennen . Die
Westdemokratien befinden sich in einer äußerst heiklen Lage
und suchen verzweifelt aus der Sackgasse herauszukommen , tn
die . sie sich hmeinmanövriert haben . Das wirkt auf die
Stimmung reckt ungünstig . Deshalb muß man also den Eng¬
ländern und Franzosen , die ihre Regierung immer wieder
fragen , was eigentlich weiter werden soll , einreden , daß man
letzt nur noch etwas durchzuhalten braucht , um Deutschland
vollends zur Kapitulation zu bringen . Auch hofft man wohl
auf diese Weise die Neutralen ebenfalls beein¬
flussen zu können . Auch ihnen soll wetsgemacht werden ,
dan die Weitdemokratien sich garnicht mehr besonders an¬
zustrengen brauchren . um Deutschland niederzuringen . Hinzu
kommt das schlechte Gewissen der englischen und französischen
Kriegstreiber , das Re den großen Friedensvlan des Führers
vom 6 . Oktober ablehnten . Damals hatten Re die letzte Ge¬
legenheit , sozusagen mit einem blauen Auge davonzukommen .
Dieses Angebot war die letzte Erklärung des Führers zu
einer friedlichen Losung . Die Sand wurde zurückgestoßen . In -
zwischen haben die englischen und französtschen Kriegstreiber
immer klarer ihr Ziel proklamiert : die Vernichtung
Deutschlands . Wir haben ihnen die Antwort daraus
erteilt daß Re den Kampf haben werden , den Re wünschen .

Unerhörte Neutralitätsverletzung
Englische Flugzeuge überflogen Amsterdam und wurden

von holländischer Flak beschossen

Amsterdam , 28 . Febr . ( Funkmeldung .) In der Nacht
zum Mittwoch verletzten englische Flieger
erneut die holländische Neutralität . Bon
der Luftabwehr , die bei Amsterdam stationiert ist ,
wurden Re dabei unter Feuer genommen . Eine
Granate , die nicht explodierte , fiel auf em Haus und richtete
Sachschaden an .

Eine Meldung des amtlichen Niederländischen Tele -
gravhenbüros berichtet hierüber , daß in der letzten Nacht
wiederum die Luftabwehr -Artillerie um Amsterdam das
Feuer auf ein unbekanntes ausländisches Flugzeug er¬
öffnete . Eine nichtkrepierte Flakgranate traf em vier¬
stöckiges Wohnhaus , durchschlug sämtliche Stockwerke und
richtete großen Sachschaden an . Die Hausbewohner , mehrere
Familien , entgingen wie durch ein Wunder der Gefahr und
wurde » nicht verletzt .

Britischer 600v - BRT . - Dampfer gesunken
Amsterdam , 27 . Febr . Reuter zufolge ist der eng¬

lische Dampfer „ Klan Morrison
"

( 5936 BRT .) in
der Nordsee auf eine Mine gelaufen . Das Schiff trieb noch ,
als die Besatzung in die Boote ging . Das holländische
Motorküstenschiff „ Ida "

( 208 BRT .) ist an der Westküste
Englands gesunken . Die Besatzung wurde gerettet . Das
Schiff hatte eine Erzladung an Bord . Über die Ursachen
des Schiffsunterganges ist bisher noch nichts bekannt . Nach
Meldungen aus Kopenhagen gilt der dänische Dampfer
„ Maryland "

( 4895 BRT .) als vermißt .

38 Millionen für gesunkene Schisse
Oslo , 27 . Febr . 2m Verlaufe des Jahres 1939 haben die

norwegischen Kriegs Versicherungsan st alten
die Summe von 38 Millionen Kronen für gesunkene Schiffe
ausgeäaRIt Das bedeutet eine monatliche Belastung von
rund 10 Millionen Kronen .

Englische Handelsbilanz sehr bedenklich
Minussaldo auf über 205 Millionen Pfund angewachsen

Amsterdam , 27 . Febr . Die vom Board of Trabe ver¬
öffentlichten englischen Außenhandelsziffern für Januar

zeigen erneut ein Anwachsen des Einfuhrüber¬
schusses und lassen damtt erkennen , daß sich die englische
Handelsbilanz im ersten Monat 1940 weiter verschlech¬
tert hat . Der Einfuhrüberschuß im Januar betrug nicht
weniger als 60 Millionen Pfund Sterling , was beinahe das
Doppelte des Einfuhrsaldos vom Januar 1939 ist . Damit
ist der Minussaldo der englischen Handelsbilanz in de »
ersten Kriegsmonaten auf mehr als 205 Millionen Pfund
angewachsen . Wenn die Entwicklung in dieser Weise fort «

schreitet , wird man den Fehlbetrag in der britischen
Handelsbilanz bei Ablauf des ersten Kriegsjahres auf 500
bis 700 Millionen Pfund Sterling veranschlagen müssen .
Eine solche Summe bedeutet bei den bereits zusammen -

Der <yubrer hat nie den mindesten Zweifel daran gelassen ,
ban es in diesem Kampf gegen die Plutokratien keine
Kompromisse geben kann , baß wir unseren Weg unbe¬
irrt geradeaus gehen , denn wir kämpfen für die Neu -
orbnung Eurovas unb gegen bie Reaktion der ewig
Gestrigen . Wir kämpfen für unsere Sicherhett , unsere Frei¬
heit . die Sicherheit unseres Lebensraumes . Von diesem Ziel
wird Deutschland keinen fingerbreit abweichen .

Wie sehr die Öffentlichkeit der Plutokratien der Auf¬
munterung bedarf , zeigte jetzt auch die Rede Churchills ,
tn der der Lügenlord der britischen Admiralität zwar endlich
die schwere Beschädigung der „ Varham " und
„ Nelson zugab . zugleich aber wieder das alte Märchen
erzählte , daß Deutschland etwa die Hälfte seiner U -Boote ver¬
loren habe , für die es keinen Ersatz zu schaffen vermag . Diese
Lugen bat der Führer bereits in seiner Rede vom 30 . Januar
gegeißelt , als er von der U - Boot - Äuferstehungs -
Theorte der Engländer sprach . Wenn die Engländer sich
solche Marchenerzahlungen Churchills gefallen lassen , ist das
ihre Sache . Wir und die Welt halten uns an die Ziffern über
den versenkten englischen Schiffsraum , und diese Ziffern sind
weiß Gott beweiskräftig genug und sind durch keinen
Schwindel des Lügenlords aus der Welt zu schaffen .

Deutsche Flieger über Paris
Der Bericht des Oberkommandos

Berlin , 28 . Febr . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

In Gegend Perl , dicht ostwärts der Mosel , wurde heute
Nacht der Angriff eines stärkeren , mit Artillerie -
unterstützung vorgeheuden feindlichen Stoßtrupp
erfolgreich abgewiesen .

Die deutsche Luftwaffe unternahm itt der Rächt vom
26 . zum 27 . Februar ausgedehnte Vorstöße in de »
französischen Luftraum , wobei auch Paris
von mehreren Flugzeuge » längere Zeit überflogen
wurde .

Die am 27 . Februar über der Nordsee und den
britische » Inseln und in beschränktem Umfang gegen
Frankreich durchgeführte Erkundung der Luftwaffe stieß an
verschiedenen Stellen auf starke feindliche 316 =
K « $ r . Zwei deutsche Flugzeuge find vom
Flug gegen England nicht zurückgekehrt .

Ein englisches Aufklärungsflugzeug vom
Muster Bristol -Blenheim wurde abgcfchosfen .

arümpften Wert der britischen Auslandsanlagen und den
? pen Devisenbeständen der Bank von England natur¬

gemäß eine gewaltige Belastung .

Tapfere Gegenwehr der Waziri
Kabul . 27 . Febr . Trotz schärfster englischer Zensur sickern

ab und zu Nachrichten durch , aus denen hervorgeht . daß sich
die indischen Stämme in Waziri st an mit E r -
folg,den englischen Truppen entgegenstellen . die den Auf¬
stand im Blut ersticken sollen . Die sogenannten Säuberungs -
truvven haben tm ersten Gefecht gegen die Freiheitskämpfer
schleckt abgeschnitten unb Haben einen Toten sowie zahlreiche
Verwundete zu beklagen .

blitze aumabm . Mit Neutralität hat die Einstellung des
„ Soir " natürlich nichts zu tun . Doch das nur nebenbei . Also
dieses Sorgenkind , der marokkanische Jude HoreBelisba .
wirft die mühsam aufgerichtete Tarnung Chamberlains über
den Haufen . Er sagt ganz offen , daß Norwegen die
östliche Flanke gegen Großbritannien be¬
herrsche . „ Norwegen . so heißt es wörtlich , « ist eine auf die
Brust Großbritanniens gerichtete Pistole . Das brittsche
Volk muß sich sichern . . / Das klingt ganz anders , als das
scheinheilige Getue Chamberlains unb Churchills . Das
heißt . auf deutsch . Norwegen muß sich , ba es nun einmal das
Unglück bat . eine für England bedeutsame strategische Lage
einzunebmen . dem Willen der Plutokraten beugen . Es geht
nicht um Neutralität . sondern um eine britische Existenz -
irage . In diesem Falle spielen Sonderwünsche kleiner Län¬
der , das Bedürfnis zum Beispiel , in Frieden zu leben , für
England feine Rolle . Die Pariser Presse steht an Redselig¬
keit dem befreundeten Juden kaum nach . Sie kritisiert den
Verbuch der Kopenhagener Konferenz , eine wirkttch neutrale
Stellung einzunehmen , sehr scharf , und der „ Jntransigeant "
will den nordischen Staaten einreden , mit einer deutlichen
Drohun g i m Unterton , daß die Aufrechterhaltung
ber Neutralität überhaupt nicht möglich sei . . Was Höre
Belisha unb seine Pariser Sekundanten aussprechen . das ist
das wahre Ziel der westlichen Plutokratenclique . Die
Regierung tn Oslo scheint dies leider nicht erkannt zu haben .
Sie batte sich , sonst nicht in die Verteidigung abdrängen
lassen , zumal ihre rechtliche Position unangreifbar ist . Wenn

Geständnis und Lüge in einem Atemzug
Churchill muß im Unterhaus die Torpedierung der „ Barham " und den Miueutrefser der „ Nelson "

»« geben — Der neueste
Dreh : „ Die Hälfte aller deutschen U - Boot « vernichtet "

len reagiert .

Präzision ausgeftaftet war . Churchill stellte nämlich die Be¬
hauptung auf , daß die Deutschen seit Ende 1939 — aus allen
möglichen Ursachen — etwa die Hälfte ihrer U -Boote ver -
loren hätten .. Er „ zweifelte " daß auch nur zehn deutsche
U -Boote tn dieser Zeit neu in Aktion getreten seien . Darüber
hinaus sei tn den letzten beiden Tagen ein U -Boot „ sicher

"
gesunken und zwei „ sehr wahrscheinlich "

.
Es liefe sich nicht vermeiden , daß Churchill auch etwas

über die englischen „ B l o ck a d e e r f o l g e "
sagen mußte . Er

tat das mit bet reichlich durchsichtigen Entschuldigung , baß
die britischen Patrouillen em Gebiet von 1000 Meilen zwi¬
schen Schottland unb Grönland zu bewachen hätten . In An¬
bettacht dieser langen Patrouillenstrecke sei es nicht ver¬
wunderlich .

daß es „ einigen "
deutsche » Schiffen gelungen sei , diese

„ Blockade zu durchbrechen .
Diese . Entschuldigung präsentiert Churchill den Neutralen

mit .." nem verschämten Augenaufschlag und der
„ Rechtfertigung . baß eine völlige Schließung der Blockade
im Interesse der Neutralen ( !) vermieden werden müsse .Wer lacht da nicht . . Dieser mit der Nonchalance eines
Gangsters den Neutralen hingehaltene Köder dürste aller¬
dings umio schwerer zu schlucken sein , als der gewichtige Lord
sich unmittelbar nach dieser Äußerung wie der Elefant im
Porzellanladen gebärdete und im Zusammenhang mit dem
Piratenschiff C ossak im norwegischen Hoheitsbereich mit
drohender Stimme ausrief : „ Nach der augenblicklichen
Dokttm der neutralen Staaten soll Deutschland anscheinend
eine Neide von Vorteilen gewinnen , indem es alle Regeln
MW unö die gemeinsten Verbrechen gegen die Neutralen
Begept ( !) , um bann fortzufahren . weitere Vorteile daraus
Lu/lehen daß es . wann immer cs ihm paßt , auf die strikte
i fM ^ etierung bes internationalen Rechtes besteht , bas es
„ JxsL1« e gerissen bat ( ! ) ,

"
Dieser Satz verdient die

8^ . -. Beachtung in ben neutralen Staaten . Die lächerlichen
nsen Deutschlands Seetriegsfübrung . bie ja nur

aui sie unverschämten britischen Rechtsverletzungen reagiert .
eine — wenn auch mißglückte — Begründungdafür obgeben . baß sich Englanb im „ Cossak " - Fall um die

•< , -. ••: -v „ luate — Begründung
das stch England im „ Coiiak " - Fall um die

rechtliche (Erörterung dieses klaren Neutralitätsbruches brückt .Darüber hinaus scheint W . C . mit dieser Erklärung sagen zu
wollen , ban sich England überbauet nicht mehr an bas inter¬
nationale Recht halten wird .

Der Lügenlord als „ Völkerrechtler "

Berlin , 27 . Sehr . Am 29 . Dezember 1939 wurde deutscher¬
seits die Torpedierung eines britischen Schlachtschiffes der
Queen - Elizabeth - Klasse westlich von Schottland durch ein
deutsches U -Boot bekanntgegeben . Von der britischen
Admiralität wurde die schwere Beschädigung bes Schlacht¬
schiffes bisher verschwiegen .

Erst am 27 . Februar Hat Churchill sich dazu bequemt , vor
dem Unterhaus einzugeftehen , daß das Schlachtschiff

„ Barham " torpediert worden sei .
Die ..Barham " gehört $u den Schiffen der Queen - Elisabeth -
Klasse . di « , in den Jahren 1913 bis 1915 erbaut wurden . Das
Schlachtschiff ist 31100 Tonnen groß , hat eine Friedens¬
besatzung von 1180 Mann , eine Geschwindigkeit von 25 See¬
meilen und ist u . a . mit acht 38,1 - Zenttmeter - , zwölf 15L -Zen -tt -
meter -Geschiitzen und acht 10,2 - Zentimeter - Flakgeschiitzen
ausgerüstet . Die „ Barham

‘ hat sich bis beute noch nicht von
dem Treffer des deutschen U -Bootes erholt .

Churchill hat sich im Rahmen seiner verspäteten Beichte
vor dem Unterhaus weiterhin dazu entschlossen .

die schweren Beschädigungen des Schlachtschiffes
„ Nelson . des Flaggschiffes der britische » Henuat -

flotte . zuzugebe » ,
das , roie bereits von uns gemeldet , im vergangenen Dezember
einen Minentreffer erhielt . Die „ Nelion

"
hat eine

Wasserverdrängung von 33 950 . Tonnen und ist mit seinen
neun 40,6 - Zentimeter - unb zwölf 15,2 - Zenttmeter -Geschützen ,
sowie seiner besonders schweren «ilakarmierung zur Zeit das
stärkste und modernste britische Schlachtschiff .

Unter dem Druck der deutschen Veröffentlichungen hat
Churchill mit der Wahrheit .herausrücken müssen , nachdem er
wochenlang versucht hat , die schweren Beschädigungen der
auch heute noch nicht wieder seetüchtigen Schlachtschiffe zu
verheimlichen .

. Aber nur Wahrheit kann man von Winston Churchill
n i ch t erwarten . Es widerstrebt der Geisteshaltung und dem
Charakter des Lügenlords . Gelegenheiten zum großmäuligen
Sckwrndeln ungenützt vorübergehen zu lassen . So gab denn
Churchill in seiner Unterbausrebe wieder einmal einen seiner
üblichen „ Erfolgsberichte

"
, der aus Mangel an Tatiachen -

melmmgen . mit einer geradezu Heiterkeit erregenden
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Re glaubt , durch eine nachgiebige Haltung die britischen
Jnterventionsvläne abbiegen »u tonnen , io irrt Re
kick . England will den Konflikt , und jedes Nachgeben
ermutigt nur noch die frechen Neutralitätsbrecher in ihrem
Vorhaben und gibt ihnen die Möglichkeit , ihre Eewalt -
Politik in einen Schimmer von Recht zu
bullen .

Es gibt in Norwegen Kreise , die die Situation klar er¬
faßt und erkannt haben , daß man den GelLiacken der City
mit geballter Faust entgegentreten mutz . So schreibt u . a . die
Wochenschrift „ Britt Folk . England habe eingeseben . daß es
Deutschland in einem ehrlichen Kampfe nicht besiegen könne .
Es bemühe sich deshalb , alle Nationen auf seine Seite zu
ziehen , damit es sich dann , wenn einmal die Explosion ein¬
trete . auf den Wrack - Resten Europas über Wasser halten
könne . „ Hier muh Norwegen "

, so heißt es im „Aritt Folk "

wörtlich , „ entschlossen sein . Es muh erklären , daß es nicht
als Rettungsring für das sinkende Albion
dienen will . Über 200 Jahre hat England Europa in
einem Fieberzustand gehalten . Das kann nur aufhören ,
wenn England zum Glück Europas und seines eigenen
Volkes aufhört , Einfluh auf die europäische Politik zu haben .

"

Das ist ehrlich , offen und deutlich gesagt .
Die Engländer , die gerade in Norwegen , überhaupt in

Skandinavien , durch Jahrzehnte eine starke Kulturvropa -

t e bei

Antispanische Hetze in Tanger

iia Stefani meldet aus Tanger ,
jriont Matiir " zufolge — fetzt der

Rom . 27 .

Meilen ö frist

trotz der strengen englischen 3 ent u i ertatetnen
durfte und kommt dann zu der einzig möglichen Konsequenz .

„ Italien "
, so sagt das Blatt , „ regt sich über derartige

Drohungen nicht auf , sondern zieht daraus die entivrechenden

onnen sckoi
abläht . Die

t" . Eng -

Es geht um die Monopolstellung des jüdischen Kapitals
Russische und italienische Pressestimmeu über die Kriegsursache und die vlutokratischen Kriegs - Ausweituussvläne

gegriffenen sich zu ihrer Verteidigung zu -

, a m m e n s ch l i e h e n . Die natürliche Reaktion auf der¬

artige Angriffe muh zur Verstärkung bereits bestehender ,
gemeinsamer Abwehrmahnahmen fubrern . .

Das britische Gefasel von ideellen Kriegszielen tit über¬
all als Lüge erkannt , die Machtvolitik der .indischen Eroß -

verdiener durchschaut . Der Anschlag auf die Freiheit ber

jungen Völker schließt diese , wie auch die italienischen P reife -

stimmen zeigen , täglich enger zusammen .

Auf Englands Bluttonto zu buchen

Sühne fit die Mordtaten des entfesselten polnischen Pöbels

Posen , 27 ^ Febr . Das Sondergericht beim Landgericht in
Ka lisch verhandelte gegen zwei abgefeimte pol¬
nische Mordbuben . Die beiden des Mordes und
schweren Landfriedensbruches angeklagten Polen Les -

n i e w s k i unb Jsworski hatten in den ersten Sevtember -

tagen v . I . die Gewalttätigkeiten gegen Deutsche in Ko mir
eröffnet , bei denen ein deutscher Bäckermeister von dem auf -

gebetzten Pöbel auf der Sirahe erschlagen wurde . Auch die

Frau des erschlagenen Deutschen wurde von den Angeklagten
aufs schwerste mikbantelt . dann von entern polnischen Unter¬
offizier geschändet und zur Herausgabe . ihrer Wertsachen ge¬

zwungen . Für diese Untaten des polnischen Untermenschen -

tums erkannte das Gericht auf die einzig mögliche Strafe ,
die Todesstrafe .

Bcupifd -riftititei : jritz Sünthtt . Stellt,ettreiet : » emrich Karl Hnn )
etfamtltining : vr . phit . habil . «Suilat , Sdjeilenbetg und Cito Malfer ,

sämtlich in Wiesbaden .
Buchdruckrrri , wiesbadene ^ CHĤ lattwierbatztzp

Vie heutige Ausgabe umfaßt 6 Sekten

Vom Landdienstler zum Siedler

Der Einsatz des HJ . -Landdienstes im Kriegsjabr 1940

Dbne ein gesundes und leistungsfähiges Bauerntum

kann ke^ Volk auf die Dauer bestehen . Das baden uns klar

und einteutio die ersten hinter uns liegenden Kriegsmonale

bewiesen Nur die zielstrebige , planniamge Arbeit tes test

iÄen Landvolkes bat die gewaltige Aufgabe der Ernabrungs

siterung meistern können . Der „Nationalsozialismus bat . nickt

umsonst die Gesundung unb Erhaltung des Dauernstande .

als der wesentlicken Grundlage völkischen Lebens geford ^
und nach der ÄiachtübernaLme vrattlsch
^ bee und Organisation verfehlen ihren Zweck , wenn Nicht

wertvolle Menicken ihre Träger unb MminlckaftsinckDie

Landflucht bat dem Lande nach und nackzaMreiche Kräfte

geraubt : der Nachwuchsmangel nimmt dem Bauernttm die

SÄte ÄÄÄ SÄ

SfÄWÄÄÄÄ
licke wieder zum Dienst am Boden zuerziehen , u ^ > um te -

mit neuen gesunden Bauernnachwuchs zu schaffen . Die

Arbett ter Snen wurde nach deren ^ ® erunß rn

die Hitler - Jugend vlanrnagig durch ten LandbieM der HI .

kortaesetzt Es ging bei ter Landdrenstarbrnt nicht um etne

vorhergehende Unterstützung des Landvolks mit Artetts -

krätten . sondern um die planmaBtae Erziehung und Ruck -

fübrung Jugendlicher über den Gruoveneinsatz zur ~ unt >

arbeit und nicht zuletzt zmn Siedlet - und Neubauernberm .

Auch im Kliegsiabr 1840 wird ter Gtuvvenernsatz tes

HJ .-Lanbdienstes weiter bemüht fein , emtos *

bereite Stadtjugend für die Atu gaben des SBanernberufes

reif zu macken . Wenn uns die Wehrrnacktdes Sv ^ eisiten

Dftraum rurückerobert bat . ist es unsere Pf licht , dieien alten

deutschen Boten mit wertvollen Menschen zu tenedeln und

für alle Zetten deutsch zu edxrttim . Pie Besten Mss ten

Reihen des HJ .- Landdienstes werten ernst berufm fern . <us

Siedler im Osten Grenzwacht zu baliE D « lmlb tote ter

Landdienst gerade im Krlegsiackr nickt auf die Vie . zMl

feiner Mannickatt . sondern , auf . beten Anslefe . Durch enw

Vereinbarung mit dem Reichsnährstand Jltsichergesteltt . dM

ben Jungen des Landdienstes eine umfassende bwmfseMehe -

den aus dem HJ ^ Landdienst kern Abschluh ter Bttreuiing ^
arbeit erfolgt . Beide Organisationen , ütei .nemnen in we »

mainirfirtit mit dem Reichsnährstand die wertere Betreuung

ter
"
früh e ren L an dd i en st l e n

"
uin di e i eib rer . feistiurgL stWi gen

Entwicklung nach bevorzugt tu der Landwirtschaft . MDefon »

bete aber als Siedler im Osten anzusetzem .
2lmh im Gau Hessen » Nassau wechau ttr teesckn

3a6 « 250 ausgesuchte Jungen rn etwa ro Gmooen iN dre

Erziebungsmahnahmen des Landdienftes ^ fgenommeiu
vorbildlichen Bauernstellen und Landdienftheimen A * , - 6?

heijen Odenwald . Wetterau . Rheinhessen und Lahnkrers

sollen
'

außer dielen 250 Landdimftlern auch Landdienn -

mÜbels untergebracht werden , Wenn auch die Zi .elfetzung des

un ^ DiE^
W ^rtong für ten Mädellanddienst ist bereits ob »

geschlossen in den nächsten Tagen fttwen .hie ersten Ausmuste¬

rungen und EesundbettsaviMe ter Anwartevinnen ftatt Die

Werbung für ben Sunsenlanbbienrt bat letzt tn 0röfttem

Ausmahe eingefetzt . Httlet - Jugend . Arbettsamt und . Schule
arbÄten hier vanb tn Hand . Jeder Iutme muh die 3iete

Er « ? &
Land - und Bauernberufes torrn im Landdienst der HI .
vollendet werden . Nack der Lmckdienftzett ( mmdestms E

Jahr ) scklieht sich die Lehre tm Sauernbof an . In Eemein -

sckaft mit ben Dienststellen des Nabrstandes werden den

fähigen Landbienftlern vorbildlich ^ . Ausbtldungsstellen $u »

gewiesen . Das Lanodiensttahr ist fein terforenes Äabr . son¬

dern in jedem Fall ein Gewinn . .
Am 15 . Avril beziehen die Landdiensifer ihre Heime

und beginnen damit ein neues arbeitsreich es . Landdienst -

iabi ! Stadtjunge , wenn du auf tem Land tetne Zukunft
steht , bann gebe zum Landdienst Er fuhrt dich zurück zum

Quell aller Kräfte und allen Lebens , sum deutschen Boten .
Kein Vater und keine Mutter wird ihrem Lunsen ver «

wehren , auf das Land zu geben , um . dort zu bleiben : Denn

was würde aus uns allen , wenn nickt der deutsche Bau «

den deutschen Boden pflügen wurde . Der Bauernstand

sickert den Bestand des Volkes .

Glückwünsche des Führers an den dominikanischen Präsidenten

Der Führer bat dem Präsidenten der dominikanisch ^
Republik zum Unabbangigkeitstag Glückwunsch « übermittelt .

toni Weiler als Posa , Martha
vollbrachten große Leistungen , ein »

        t war bie Elisabeth von Friedl
Sehr , stark die Wirkung Franz Sailens als Großinquisitor ;
Ullrich Lorenz als Don Carlos voll Bemühen um bie Bewälti¬

gung bes Eefühlskomplexes unb bei hohen Anforderungen feines
Portes . Eine tn jebet Beziehung statte und wettvolle , weil sichtbar
bis ins einzelne wohl vorbereitete Aufführung .

Dr . Heinrich Reichert .

Eine etwas späte Einsicht , aber trotzdem . eine gute
Einsicht , der man nur wünschen tarnt , dah sich ihr . auch bte
verantwortlich ^ ! Persönlichkeiten Norwegens nickt ver -
schliehen .

Schluß in ein mystisches Licht an bei Gruft Karls V . Bei

sparsamstem Gebrauch bes Orchesters erscheint die Musik oft völlig
neu , oft klingt sie „ abfolut

"
. meist beugt sich ihr sogar die sonst so

gepflegte sinnliche Berückung bei Singstimme . Alles klingt „ver -

bichtet . Elanzstücke wie bet Monolog bes übermächtigen Philipp ,
ein ergreifendes psychologisches Munkgemälbe , bie ebel -virtuose
Arie der Eboli , bas Mastenensemble beim Autodafe , die Heimweh -

aiie der Elisabeth sind Dokumente des Ringens unb «- liebens
Verdis um bie Form . Die Mainzer Aufführung war hervorragend .
Das Bühnenbilb ( Ernst P r e u tz e r ) touf eine streng zeremonielle ,
heroifch -büstere Stimmung , bie musikalisch - gesangliche Darstellung
war vom edlen Pathos der Große getragen ( Dirigent : Hans
Blümer , Spielleiter : Dr . Günther R e n n e r t . Er hat übrigens ,
ohne die Partitur anzugreifen , ben Schluß bes Stückes geänberi .)
Erwin Kraatz als Philipp , Toni W r - ' --- ” - r*

Hofer - Sterk « ! als Eboli i
drucksvoll und voll Musikalität

* Die Mollusken Chinas können nur in Frankfurt erforscht
werden . Viele Monate hindurch hat ein chinesischer Gelehrter , Pros .
Dr . T e n g ch i e n , über kleinen Elasröhrchen , in denen winzige
Schnecken aufbewahrt werden , im Eenckenbergfchen Museum in
Frankfurt a . SUI. gesessen . Er wurde von der chinesischen Regierung
auf Reisen geschickt , die Molluskensammlungen der ganzen Welt

zu studieren und nach Mollusken zu untersuchen , die in China Vor¬
kommen . Er hat alle Molluskensammlungen der Welt kennen -
gelernt und bte Frankfurter Sammlung als bie größte unb für
China bedeutendste bezeichnet . Die Frankfurter Sammlung besitzt
zahlreiche Typen der Mollusken Chinas , bte also nur in Frankfurt
studiert werden können . Mollusken sind meist beschälte Weichtiere ,
also Schnecken und Muscheln . In der Sammlung werden natürlich
nur die Schalen ausbewahrt , nut wc in es sich um unbeschalte
Weichtiere handelt , werden sie in Alkohol aufbewahtt . Die Stück -

zahl ist schwer abzuschätzen , dürfte aber rund zwei Millionen
betragen . Am stärksten vertreten sind die Land » unb Sühwastet -
schnecken , am typenreichsten sind die Abteilungen China und
Philippinen .* Neuartige « erdunkelungsmahnahmen . Außer der mechanischen
Verdunkelung und der mit lichttechnischen Mitteln wird neuerdings
auch vielfach bie optische Verdunkelung angewandt , das heißt eine
Verdunkelung mit Hilfe bei Komplementärfarben . Bei dieser Att
wird bet gtötzie Teil bei Fenster mit einem lichtburchlästigen , z. B .
grünen Anstrich versehen . Der übrige Teil bet Fenster wird bei
(Eintritt der Dunkelheit mechanisch verdunkelt . Wie die „Umschau

"
,

Frankfurt a . M ., berichtet , bietet diese Verbunkelungsmethode bie
Möglichkeit , bei Tag innerhalb bes Sßetftaumes Farben etnroanb «
frei zu erkennen .

wt . England kämpft für die Demokratie , für die Frei¬
heit der kleinen Völker . Wer nur britische Ministerreden und
Londoner Zeitungen lesen würde , könnte dies vielleicht beute
noch glauben . Dock die Zahl derart engstirniger Zeitgenosten
ist beute so gering , daß man mit der Gefahr , es könne in
der Welt noch weite Kreise geben , die „ Seiner Scheinbeilig -
keit "

. Mister Ebamberlain . diese faustdicke Lüge ab -
nebmen , nickt mehr in Rechnung zu stellen braucht . Es ist
ja nickt die deutsche Stimme allein , die die Völker über die
wahren Absichten der Plutokratien aufklärt .
So erschien dieser Tage in der „ I s w e ft i j a “ ein Artikel ,
in dem das rustische Blatt die tieferen Ursachen des gegen¬
wärtigen Krieges untersucht . Es kommt zu dem Schluß , daß
der von England vom Zaun gebrochene Krieg mit
ideellen Werten nicht das gering st e zu tun
hat . Es geht London darum , seinen gefährlichsten Kon¬
kurrenten auf dem Weltmarkt zu vernichten . „ Schon im
Jahre 1937 betrug

"
, so schreibt die „ Jsweftija

' '
, „ der Außen -

bantel des seiner Kolonien beraubten Deutschlands wieder
27 Milliarden Golddollar , während England ttotz seines
Weltteickes nur mit einer Ziffer von 4,7 Milliarden auf¬
warten konnte . In Südamerika , in Südosteuropa — überall
lief der deutsche Außenhandel dem englischen wieder den
Rang ab . Zum Arger der Herren Ebamberlain . Churchill und
Konsorten , die vor Neid schier zerplatzen . Schnell begannen
sie aufzurüsten : so hastig , daß es ihre Kräfte bei
weitem überstieg : Englands Einfuhr schwoll ins Un¬
ermeßliche an . Die Ausfuhr sckrumpfts zusammen und das
englische Gold schwamm über den Atlantik
nach Amerika davon .

" Der sentimental - idealistische
Dunst , ten die Londoner City ausströmte , vermag ter Welt
den Blick nicht mehr zu trüben . Es gebt um die wirt¬
schaftliche Monopolstellung Englands , eine
Stellung , in der die Juden , wie „ Regime
Fasbista nackweist , die entscheidenden Posten besetzt haben .
Das ttaliertticke Blatt erinnert an eine Äußerung des Ge -
schicktsschretbers Michelet , der in einer gänzlich unger «

daß sich — der Zeitung „ Le Front Mattn " zufolge — letzt ter
Generalsekretär des französischen „ Comtts pour l Afrtgue du
Nord " auf den Standpunkt gestellt habe . das . Statut , das

Tanger zur internationalen .. Zone bestimmt, , mujfe geändert
werten , denn Frankreich könne etn Stuck Marokko ,
das einem von Frankreich geschützten Sultan
gebäre , nickt als „ ttrternahonales Gebiet bezeichnen .
Auch die spanische „ Espana " bebt in dreiem Zusammenhang
hervor , daß in letzter Zeit . „ gewiste Elemente " tn langet
eine eindeutig antisvanlfcke Tatrgkert entialteten .

* Kam Frankfurter Kunstmarkt . Die 60 . Kunstauktion tm

Kunsthaus Heinrich Hahn in Frankfuit a . M . hatte einen Besuch
unb etne Teilnahme aufzuweisen , wie es in Frankfurt bisher wohl

selten bet Fall war . Die Preise überstiegen bie geschätzten Werte
oft um ein Vielfaches . 3m Mittelpunkt bes Interesses jtanb ein

durch eine Expertise des Prager Museums bezeugtes Werk von

Bier
Brueghel b . Ae ., bas für 2800 RM zugeschlagen wurde . Es

t eine Dorffzene im Winter bat . Eine Kreuzigung von Eobe -

।fanb für 4500 RM einen neuen Besitzet . Ein Aquarell von
Ebwarb von Stetnle „ Fahnenträger

" kostete 1520 RM , ein Jakob
van Deft b . Ae . 1550 RM , bet Hollander Heemskei ! 1050 RM ,
eine Lanbfchaft von Andreas Achenbach 840 RM . Die alten

Frankfurter Maler erzielten die höchsten Pretfe , die wohl je dafür

gezahlt wurden . So brachte eine Taunuslandschaft von Anton

Burger 1900 RM .
* Erfolgreicher Abschluß ter lagen « des deetsch -italienifche »

Kulteransschusses . Anläßlich des Abschlusses der Tagung bes

beutsch - iialienifchen Kulturausichusses unter bem Vorsitz Senators
Balvino Giuliano in Rom stellten bie Delegationen bie Zunahme
fest , bie dieser Austausch im Laufe des Jahres 1939 erfahren hat .
Der Ausschuß hat Lösungen erzielt , bie es ermöglichen werden , bte

geistigen Beziehungen zwischen Italien unb Deutschlanb immer
mehr zu vertiefen . So würben Bestimmungen für bie Ernennung

Nischen Sprachunterrichts an ben Universitäten , mittleren unb

höheren Schulen in Italien unb Deutschland näher bestimmt .
Außerdem wurden Fragen des Theaters , des Filmes unb des
Rundfunks sowie der Verbreitung des Buches und enter Ver¬
mehrung der Stipendien geprüft . Richtlinien für bte Zmamtnen -
arbeit auf anderen Gebieten , z. B . auf . dem des Gesundheits¬
wesens anfgestellt .

* Byrd entdeckt pazifische Küste des Südpolkonttnenw .
Admiral Byrd fünfte bem Marinemtnistertum , er habe 1200

Meilen östlich von Klein -Amerika vom Flugzeug aus die lang ,

gesuchte pazifische Küste bes Südpolkonitnenks und etn von ter
We sich südwärts erstreckendes hohes Gebirge entdeckt . 200

Meilen der Küste habe er topographisch ausgenommen .

ffanbtt trietev . greifen gern auf Begriffe wie Ge n t I em an
unb Fair Play zurück . Diese Scklagworte bocken sich tref m
die Vorstellung ter skaudiuaviscken Volker eingetzeifen . Das
norwegische Blatt „ Nationen " gesteht , daß alle Aufklarungs -

versucke . die ten engliscken Gentleman - Vegnif als eine
Phrase enthüllen , bisher von ten Norwegen abgeprallt
seien . Alte , liebgewordene Gewobnhetten können sckon
manchen Stotz vettragen . bis man von ihnen ablc
Sckande vom Jössing - Fjord hat , so sagt „ Nattonen
land schuldig gemacht . Es bat , den Gltztben der
Kulturstaaten an den Willen und bte Fähigkeit Englands ,
den Gentleman - Begriff durchzuführen , ms Wanken ge¬
krackt . „ Um eines für das Ergebnis des Krieges scheinbar
untergeordneten Zieles willen streckt der englische Lowe seine
Tatze in einen norwegischen Fjord hinein , ohne sich auch nur
hinter dem Schein einer Berechtigung hierzu verbergen zu
können . Nur ein gütiges Schicksal verhinderte , daß etn Leben
norwegischer Bürger verloren ging . Das Vertrauen m
den englischen Gentleman aber ist ernstlich
erschüttert worden .

"

sache keine Zweifel mehr besteben können , schrieb die „ Times

am 1 . Oktober 1937 : „ Das Reick Israels ist nichts
anderes als Erohbritannien . Der enÄtfche Thron

ist nichts anderes , als die moderne Umbildung des
^

hrones
David .

" Diese Worte , so schlretzt „ Regime Fashista ferne Be¬

trachtungen . lassen nickt den geringsten Zweifel offen : wer

England dazu geführt bat , Deutschland den Krieg zu er¬

klären . sei Israel gewesen .                      , ,
Die italienische Presse beschäftigt sich tm , übrigen sehr

eingehend mit den britischen Versuchen , den bisher noch be¬

grenzten Konflikt in einen Weltkrieg auszuwetten , „ © tornale

d ' Jtalia
" betrachtet unter diesem Blickpunkt einen Artikel

des „ Daily Serald
"

. der eine Offensive bet betben

Plutokratien gegen 3 ta 11 e n anfunbigt ® as

Labour - Blatt behauptet , es , gäbe zwischen Deutschland ,
Sowjetruhland und Italien keinen Unterschied . Diese drei

Nationen stellten eine Gefahr , für den Meten dar . „ Datly

Herold
" erklärt dann , wenn bie Weltmächte heute gegen eine

dieser Autokratien kämpften . , müsse ihr wahres Kriegsziel
darin beftehen . sie alle drei zu erschuttetn , „ Eiornale
d ' Jtalia ' ' flutet diese Äutzerung umso beachtlicher , als sie

ttotz ter st r e n g e n englischen Zensur erscheinen
durfte und kommt dann zu ter einzig möglichen Konsequenz .

■ " —
ce6j ftcb über derartige'

die entsprechenden
ZNuUolgerunüen7

'
Wenn man Italien Deutsckland und

Rußland ungeachtet der grundsätzlichen . Unterschiede aus . die

gleiche Anklagebank setzen und bte drei Nationen und ihre
verschiedenen Regime wirklich in einen Topf werfen will ,
dann braucht man sich nicht zu verwundern , wenn bte An¬

gegriffenen sich zu ihrer D/kteidigung zu -

Aus Aunst und Leben

* Schüleimufizi - ien im Kurhaus Das von der Reichsmusik ,

lammet , Kreismusikerfchaft Wiesbaden am Montag veranstaltet -

Abendveranstaltung legten zahlreiche Schuler Proben ihrer

Leistungen ab . Dte Vorträge umfaßten alle Gtabe . angeianaen
bei bem Spiel der Kleinen bis zu beachtlichen Leistungen der

Fortgeschrittenen , welche bie Musik zu ihrem Prrut erw ^ li haben .

Blockflöten , vierhänbiges Klavierspiel an einem unb zwei

Klavieren , Solo -Klavier - unb ® e[angsnummern , sowie aus .

gesprochene Kammermufilwette für Klavier mit einem und

mehreren Streichinstrumenten . Zeigten einzelne Vorträge ein

starkes Streben nach künstlerischem Niveau , soweit die begrenzten

technischen Fähigkeiten der Schüler es geitatten , so hatte man

gerne ber einen ober anbeten Nummer eine noch gewissenhaftere
Vorbereitung gewünscht . Den Musikerziehern aber mirb es etn

begrüßenswerter Hinweis fein , ihre erfolgreiche Arbeit noch weiter

zu ergänzen , beitn der Vortrag im Konzertsaal stellt eine ntdft zu

untertoätenbe Ansorderung an bie Leistung bes Vortragenden
betrachtet kann ber Abend als gut gelungen bezeichnet

werten und die Kreismusikerschaft Wiesbaden kann f5r ihre mühe¬

volle Vorarbeit einen schönen Erfolg verbuchen .

« Sogt dirigiert bas VII . Zqklus -Konzert des Kurhauses . Im

VII ^ vklus - Komert am kommenden fttettag lvnd

« häntlen Generalmuiitbirettbrs Car5 Schuricht Mufikdi « ttor

August Vogt zum ersten Male am Pult dieser berühmten Wes »

babener Konzertreihe erscheinen . „ ^ " .^ I ^ ssor Winfried W f

( Klaviers , bet seit 1934 an ber Staatlichen Hochschule für Mustt

in Berlin wirkt , lernt die Wiesbadener Musikgemeinde einen det >

ersten Vertreter ber jungen Pianistengeneration kennen . Seit

fernem kisten Ausirtten
'

to
"

IaLlWl/atProsessorWo . i m ben

bebeutendsten Musikstädten von Europa , USA , Kanada , Mexiko

u . a unter den berühmtesten Dirigenten , « ieMengelberg , Abend -

roth,
'

Jochum , Weisbach u . a . mit großem Erfolg konzertiert .

* Verdis Don Carlos in Mainz . Mit seinem Don Carlos bat

Verdi bas vierte Schillerfche Drama komponiert , et behielt die
mXntHAen qüae bes Echilletschen Dramas bei . « erlegte ben

atient vom Politischen weg ins Menschliche ( so firi Alba galt ;

roea !) unb trug bem Dpernbcbütfnjs Lttwickt burch eine auch

mriiilalisck qranbioje Autodase -Szene Rechnung , die übrigens

mei terbah auch ihre bramatische Sebeutuna für die Schürzung

bes Aiusikbramas hat , weil in Hinsicht auf ölanbern Sarios btm

Gehorsam verweigett . Das Ganze bettet Verb , tm Anfang und

Die Kämpfe auf der Karelischen Landenge
wt . Nack tem rüssiscken Heeresbericht vorn 26 . Februar

baben die S o w j e t t r u v v e n ihren 33or ma rs ch . auf
ter Karelischen Landenge fortgesetzt und > fmnftche
Gegenangritte zuruckgescklagen . Am ter Insel Kotvisto

( Biörkö ) fielen ten Russen nach eigenen Angaben
26 finnische Festungsanlagen darunter 15 betonierte
Artilleriestellungen , sowie zahlreiche Watten - und Letens -

mitteldepots in die Hände . Der nnnttcke ^ eresberickt gibt
ten Verlust ter vorerwähnten Insel zu . behauptet aber , tm

Gegensatz zu ten Angaben des Leningrader Militärbezirks ,
daß die weiteren Angriffe auf ter Karelischen Landenge a b -

gewiesen warten seien .

Stabschef der italienischen Jugend in Berlin

Als Gäste der Reicksjugendführung trafen am . Dienstag
die italienischen Jugendführer und Jugendfubrerinnen . an

ihrer Spitze der Stabschef ter G2L . ( Gloventu Jtattana del

Littoria ) ein . die an den W int er kam pi spiel en d er

H I . in Garmisck teil genommen batten . Stabschef Oberst

Bodini ist begleitet von Commandante Federale Rossi .
Connnandante Pierucci und der Leiterin ter weiblichen
Akademie ttr Orvifta . Lombardi .

Schiffsverkehr Odessa — Warna

Moskau . 28 . Febr . ( FunkmeldunA .f Wie die Moskauer
Abendzeitung „ Wetschernaia Moskwa " berichtet , ist di « Aui -

nabme des regulären Schiffsverkebrs zwischen Odessa und
Warna — entivreckend den Besttmmungen des tm Januar
abgeschlossenen sowjetisch -bulgarischen Handels - und Sckitt -

fabrsvertrages — für Anfang Marz geplant .
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Änderung des Finanzausgleichs
Fortschreitende Beseitigung von Steuernngleichbeite »

Die fortschreitende Vereinheitlichung der Länderauf -
gaben und des Vebördenautbaues hat dazu genötigt , die
Ilberroeisungsanterle „der einzelnen Länder an der Ein¬
kommensteuer . der Körperschastssteuer und der Umsatzsteuer
stärker anzunähern . Dies ist in dem jetzt veröffentlichten
5 . Gesetz zur Änderung des Finanzausgleichs durch eine Sen -
kung, . der Svitzenbeträge und . eine Erhöhung der niedrigsten
Betrage der den llbetweisungsstellen geschehen .

— Jagdvachtoertriige aktiver Wehrmachtangehörrger .
Aktive Wehrmachtangebörige können verlangen , das ; die von
ihnen abgeschlossenen Jagdvachtverträge bis zum 3L Marz
desjenigen Jahres verlängert werden , das auf das Jaftr der
Beendigung des Krieges folgt . Sic müssen diese Erklärung
gegenüber dem Verrückter spätestens einen Monat vor
Pachtablauf schriftlich abgeben . Die im aktiven Wehrdienst

Dao neu « Gesetz ift kein Kriegsgeietz , es geht also nicht
von der Absicht aus . durch eine veränderte Verteilung der
Steuern auf Reich . Länder und Gemeinden den dem Reich
zur Verfügung stehenden Steuerbetmg zu erhöhen . Beson¬
dere Mehrerträge für das Reich ergeben sich daraus nicht .
Die Verhandlungen über das Gesetz reichen schon sehr lange
zurück . In einigen Ländern , so z . I . in S a ch s e n . sind in¬
folge der starken Industrialisierung die Überweisungen des
Reichs an Einkommen - , Korverschafts - und Umsatzsteuer
immer verhältnismäßig hoch gewesen . Infolgedessen waren
auch die Gemeinden in der Lage , mit verhältnismäßig nied¬
rigeren Sätzen der Gemeindesteuern auszukommen als in
anderen Ländern . Darin lag eine unerwünschte Steuer -
ungleichhert , die nur dadurch abgestellt werden konnte , datz
die den Ländern höchstens zufließenden Beträge auf einen
festen Höchstsatz je Kovf der Bevölkerung festgelegt wurden .
Das ist nunmehr durch das Gesetz geschehen , der Höchstsatz
beträgt vom 1 . Oktober 1939 ab RM 25 .— . der Mindestsatz
RM 17 .— . Die Hansestädte Hamburg und Bremen sind
wegen der besonderen Aufgaben ( Erhaltung und Ausbau
der Hafenanlagen usw . ) von der Neuregelung ausgenommen .
Die Länder haben das Recht erhalten , nunmehr ihrerseits
den Finanzausgleich mit den Gemeinden zu ändern . Diese
Änderung zwischen Ländern und Gemeinden ist ja sowohl
deshalb unerläßlich , weil einige Länder jetzt weniger Mittel
erhalten , als auch weil eine gleichmäßigere Höbe der
Gemeindesteuern in allen Ländern hergestellt werden soll .
Die in Frage kommenden Gemeinden haben in Erwartung
des neuen Gesetzes ihre Steuersätze schon entsprechend feft -
gelegt .

Jahresbericht . Ehrend gedachte man der fünf verstorbenen
Mitglieder . Aus den Berichten des Schriftführers . Kassierers .
Schieß - . Zeug - und Fechtwarts war eine sich in normalen
Bahnen bewegende Tätigkeit zu erkennen . Für besondere
Verdienste im Kvffhäuserbund wurden die Kameraden Willi
Geis und S . August Koch mit dem Kyffbäuserabzeichen
I . Klasse ausgezeichnet , während die Kameraden August Vogr .
Adolf Momberger . S . Salz . Georg Vogt . August Born .
H . Petri . Adolf Merten und H . Krag das gleiche Abzeichen
der H . Klasse erhielten . — Als ein Zeichen des nabenden
Frühlings nt es zu erblicken , daß der Storch hier einge¬
troffen rit . Der uns allen so Vertraute bat wiederum sein
altes Quartier auf der Wintermeyer

'
schen Hofreite bezogen .

— Auf der Wiesbadener Straße stieß gestern nachmittag
ein Lastkraftwagen mit einem Pferdefuhrwerk zusammen .

Leide « Sie unter Frostschäden ?

Werden auch Sie von den in diesem Winter so häufig auftretenden
Frostbeulen oder von anderen lästigen und hinderlichen Frost »

erscheimmgen geplagt , die Schmerzen , Juckreiz und Unbehagen
verursachen ? Dann machen Sie am besten einmal einen Versuch
mit Sepso -Tinktur und bestreichen Sie mit ihr die von Frost be¬
troffenen Hautpartien . Sepso -Änktur Ist ein feit über 10 Jahren
ärztlich erprobter und bewährter Präparat , dar In allen Avotheken
und Drogerien erhältlich ist . Die Nasche kostet fünfundfünfzig Pfen¬
nige , ein Tupfröhrchen neunundvierzig Pfennige . Sepso -Tinktur
bewirkt infolge ihrer besonders großen Tiefenwirkung eine verstärkte
Durchblutung des Gewebes und beseitigt hierdurch die Frostschäden
und die mit ihnen verbundenen Begleiterscheinungen .

ter des Kri «
auch ohne i
UPOTTObwu

— Wiesbadener Bevölkerungsbewegung . Die auf Grund
des vorläufigen Ergebnisses der Volkszählung vom 17 . Mai
1939 fortgeschriebene Einwohnerzahl der Stadt Wiesbaden
betrug am 31 . Januar 1940 - -- 173 540 : 80 423 ( 80 479 )
männliche und 93117 ( 93 043 ) weibliche Personen . Die Zu¬
nahme um 18 Personen im Januar ist auf einen Wande¬
rung sgewinn von 77 , vermindert um einen Sterbeüberschuß
von 59 zurückzufübren . Eheschließungen erfolgten 143 gegen
306 im Vormonat . Im Berichtsmonat wurden 228 ( 189 )
Kinder lebend geboren . Hiervon waren 122 ( 94 ) Knaben
und 106 ( 95 ) Mädchen . Gestorben sind im Berichtsmonat
zusammen 287 ( 207 ) ortsansässige Personen , und zwar 148
( 92 ) männlichen und 139 ( 115 ) weiblichen Geschlechts . Von
den 287 ( 207 ) Gestorbenen waren 22 ( 12 ) noch lern Jahr
alt . während 192 ( 136 ) das 60 . Lebensjahr vollendet hatten .
Di « Zahl der im Januar von auswärts »ugezosenen Per¬
sonen bettug 1222 ( im Dezember 1566 ) : fortgezogen sind in
der gleichen Zeit 1145 ( 1288 ) Personen .

— Eine BDM .- Kurzschulung des Obergaues 13 Hessen -
Nassau fand am Wochenende in Worms statt . 25 der in
den Untergau für die weltanschauliche Schulung und Aus¬
landsarbeit der Fübrerinnenschaft verantwortlichen Stellern
leiierinnen nahmen daran teil . Dr . Herta , Eent sprach
über die besonderen Aufgaben der rassenvolitischen Schulung .
Archivar Dr . Jllert über die Entwicklung der Stadt
Worms im Lichte der .. Reichsgeschichte : die Führerin der
faschistischen Jugend für die Gaue Baden und Pfalz ,
Mathilde v . Fondelli . gab einen Aufriß über Organi¬
sation und Aufgaben der faschistischen Jugend . Ein würdiger
Abschluß der Tagung bildete der Besuch eines . .Konzertes
der Jugend "

, bei dem Marie Bergmann vorbildliche
Leistungen ihres Talentes bot .

— Ein ungeheuer Postbeamter . Eine Postangestellte
lieferte ihrem Vorgesetzten einen größeren Geldbetrag ab .
nannte die Summe aber um 100 RM zu niedrig . Als ne auf
ihren Fehler aufmerksam wurde , stellte sie rbn richtig , mutzte
jedoch den . .Fehlbetrag " ersetzen , da ihr der . Vorgesetzt « er¬
klärte , das Geld habe gestimmt . Sie teilte dies der Behörde
mit und da von dieser Dienststelle öfters Klagen . Über Geld¬
unstimmigkeiten kamen , wurde der Obervostlekreiär Karl ..B .
verhaftet . Von diesem Tage an wurden keine -ycnlbctrqge
mehr gemeldet . Der ungetreue Beamte , der vor Jahren ein¬
mal wegen eines Dienstvergehens an geklagt war . das aber
wegen Amnestie eingestellt worden war . bestritt vor der

Wiesbadener Strafkammer bis auf zwei Falle die ihm zur
Last gelegten Straftaten . Unter Berücksichtigung der Tat¬
sache . datz der Angeklagte hochbetagt ist und stch durch fein
Verhalten seine Pensionierung vetscketzt hat . verurteilte
ihn das Gericht wegen Vergeben aus 88 350 . 351 und 266

Warum Sommerzeit ?

Förderung der Bolksgesuudheit — Möglichkeiten für den
Kohlenervort

Die Sommerzeit , die am 1 . Avril 1940 in Deutschland
wieder eingeführt wird , ist ein Kind des Weltkrieges . 1916
führte Deutschland als erster Staat die Sommerzeit ein ,
Frankreich . England und eine Reibe anderer Staaten folgten
unserem Beispiel . Die Weststaaten behielten die Sommer¬
zeit nach Kriegsschluß bei . Auch in diesem Kriege ist Eng¬
land bereits im Februar zur Sommerzeit ubergegangen . -dm
Weltkrieg war für uns der Grund zur Änderung der Zett
in der Koblenknappheit zu suchen . Das war aber diesmal
nicht ausschlaggebend für die Einführung der Sommerzeit ,
denn wir haben Kohlen genug . Allerdings wollen wir mit
diesem wertvollen Rohstoff sparsam umgeben . Unsere
Kriegswirtschaft braucht ibn . und auch im Rahmen unserer
Ervottwittschaft ist er von größter Bedeutung . Was wir
also am Beteuchtungsoerbrauch einioaren . können wir vor¬
teilhafteren Zwecken aufübten . Das wäre der eine Grund für
die Einführung der Sommerzeit . Eine wesentliche Rolle
spielt sie aber auch für die Volksgesundheit . Der schaffende
Mensch , dessen Arbeitskraft im Kriege besonders stark m
Anspruch genommen wird , muß sich erholen können . Jetzt
leuchtet uns nach Beendigung der Arbeit das Tageslicht eine
Stunde länger , das wird dem abendlichen Svort einen beson¬
deren Auftrieb geben . Wer stch nicht sportlich betätigt , kann
am Abend noch einen Spaziergang machen oder stch in seinem
Gärtchen körperlich entspannen . Auch auf den Besuch der
Kunst - und Unterhaltungsstätten dürfte sich di « Sommerzeit
günstig auswirken , denn mancher Volksgenosse , der die Sßtrt
dunkewng scheut , wird im Sommer Gelegenheit haften , noch
vor Einbruch der völligen Dunkelheit aus einem Theater
ober Konzertsaal nach Hause gehen zu können . Aus diesen
Gründen ist die Wiedereinführung der Sommerzeit zu be¬
grüßen . P -

______________________ Geschäftliches _______ _______________ ,
(Hübet Ber » « twort » ng der Schriftleitungs |

Es entstand an beiden Fahrzeugen Sachschaden . — Auf der
Reichsstraße 54 ( am Wandersmann ) kam es zu einem Zu¬
sammenstoß zwischen zwei Personenkraftwagen . Die Insassen
wurden hierbei verletzt und in die Städtischen Kranken¬
anstalten gebracht . An beiden Fahrzeugen entstand erheb¬
licher Sachschaden . Die Schuld dürfte den Fahrer des einen
Personenkraftwagens treffen , der die Reichsstraße 54 nicht
mit der erforderlichen Vorstcht befuhr .

wieder hier sah , ganz im Banne Christels . Hatte er denn
keinen Blick dafür , wie Christel zu dem Franzosen stand ?

Verschiedentlich , wenn die Tür des Krankenzimmers sich
öffnete , jemand hinaus - oder hineinaing , hatte Marion ver¬
sucht , einen Blick auf Gaston zu werfen . Aber sie sah nichts
als em Tuch , das eine schmerzende Stirn verhüllte , und eine
blasse Hand auf der Bettdecke .

„ Merkwürdig , daß Marion immer ums Krankenzimmer
herumstreicht

"
, sagte Christel zu Maria , „ ich kann mir nur

denken , daß ihr Gefühl so angerührt ist , weil es ein franzö¬
sischer Offizier ist , der da leidet .

"

Aber wie erstaunte sie erst , als Marion mit der Frage
kam : „ Darf ich dich wohl einmal in der Pflege ablösen ,
Christel ? "

„ Du . Marion , verstehst du denn etwas davon ? "

„ Warum nicht ? "

„ So setze dich jetzt still zu ihm , er schläft . Erneuere alle
Viertelstunde das kalte Tuch auf seiner Stirn . Aber wenn
er sich rührt , dann gehe leise vor die Tür und ziehe an dem
Klmgelsttang — ich komme bann sofort .

"

« . . Marion saß am Krankenbett Gastons . Scheu fiel ihr
Blick auf fein blasses Gesicht , auf dem das Leiden stand . Wie
ebel

, er aussieht , dachte sie . Ost zuckte sie zusammen , auch im
Schlas litt er , und dann war es , als fielen seine Augen noch
tiefer ein , als verschärfe sich der Schmerzenszug um den
Mund noch mehr . Der Arme !

6 ™ Mftleid , wie sie es
‘
nie gekannt , wuchs in Marion

empor . Leise nahm sie Viertelstunde für Viertelstunde das
Tuch von seiner Stirn , behutsam legte sie es ihm , frisch ge¬
näßt , wieder auf . Sanft berührte sie seine kalten Finger wie
etwas Heiliges Was war es , daß ihr diese Ehrfurcht ekn -
gab ? War es fein Heldentum , sein Leiden , war es — der
Tob ? «

Da — er schlug die Augen auf , aber Marion fühlte , er
wußte nicht , wen er sah . Vielleicht hielt er sie für Christel .

- . . Langsam nickte sie ihm zu — da kam etwas unendlich
Gütiges tu feinen Blick , etwas wie Dank .

Im selben Augenblick kam Christel mit Bartensleben .
„ Erwacht ? "

flüsterte sie .

StGB . Mi einer Eesamtgefängnisstrase von einem Jabr sechs
Monaten und Geldstrafen von . 50 RM und 50 RM . Vier
Monate der Untersuchungshaft wurden ihm angerechnet .

— Bestrafung von Preistreibern . Der Reichsstatthalter
in Hessen — Landesregierung — Stelle für die Preisbildung
— bat gegen den Inhaber eines Steinbruchbetriebes wegen
erheblicher Preisverstöße beim Absatz von Sand . Kies und
Steinen im Unterwerfungsverfahren « ine Strafe von 50 000
RM . eine Konservenfabrik wegen unzulässiger Überschrei¬
tung der Preise beim Verkauf von Obst - und Gemüsekonser¬
ven eine solche von 20 000 RM und gegen einen Obstgrob¬
händler wegen Preisüberschreitungen beim Verkauf von
Obst « ine solche von 8000 RM verhängt . Diese schnelle und
empfindliche Bestrafung von Volksschädlingen beweist
wiederum , daß der Nationalsozialismus mit allen Jenen
Elementen , die glauben , in der Einsatzstunde unseres Volkes
schmutzige Geschäfte machen zu können , rücksichtslos auf «
räumt

— Aus dem Einzelhandel . Zum Zwecke einer gerechten
Versorgung der rund 30 000 Rundfunkeinzelhändler werden
in Zukunft Apparate von der Industrie und dem Großhandel
nur gegen Bezugsberechtigungsscheine abgegeben . — Gelegent¬
liche Befürchtungen zur Kleiderkarte wegen eines starken
Stoßgeschäftes zu Beginn der vierteljährlichen Bezuas -
verioden haben sich bis letzt nickt bestätigt . Die Derbraucher
zeigen meist eine vernünftige Zurückhaltung bei der Aus¬
nutzung ihrer Kleiderkarten .

— Berdunkelungsvrüfung am Tage . Um die Verdunke -
lungseintichiungen nachzuprüfen , verdunkelt man in seiner
Wohnung oder im Geschäft am läge . Das Tageslicht zeigt
am besten die schadhaften oder unzureichenden Stellen der
Verdunkelungseinrichtung .

— Wiesbadener Gemüse - und Obftwarkt vom 27 . Febr .
Erobmarkt Anfuhr mäßig , Nachfrage gut : Kleinmarkt
Gemüfeangebot gering . Verkauf gut . Die Grotzmarktvreise
( in Klammern die Kleinmarktpreise ) : Gemüse : Weißkohl
( / , kg ) 6,5 ( 10 ) . Rotkohl ( 50 kg ) 1125 — 1140 VA kg 15 ) ,
Karotten VA kg ) 7,5 ( 10 ) , Rote Rüben 7 — 8 ( 10 ) , Wiea -
salat 180 ( 250 ) , Kartoffeln ( 50 kg ) 360 ( 5 kg 44 ) . Zwiebeln
968 ( 14 ) . Blumenkohl ausl . ( Steige 18 Stück ) 485 ( Stuck
35 — 45 ) . Schnittlauchs ( Topf ) 40 ( 50 ) , Radies ( Eebund ) 23
( 30 ) Pf » . Obst : Tafelävfel I . VA kg ) 24 — 35 ( 30 — 45 ) ,
n . 17 — 20 ( 22 — 26 ) , Wirtschaftsäpfel 15 — 17 ( 20 - 22 ) , Apfel¬
sinen 19 — 30 ( 25 — 40 ) , Zitronen ( Stück ) 4 ( 5 ) Pfg .

— Wiesbadener BiebftofMarktbericht vom 27 . Februar .
Für 50 Kilogramm Lebendgewicht in RM : Ockfen a ) 46,5 ,
Kühe a ) 43 .5— 44,5 , b ) 39,5 — 40,5 . e ) 30 — 34,5 , d ) 25 : Färsen
a ) 45,5 ; Kalber a ) 60 - 66 . b ) 53 - 59 . c ) 41 — 50 , d ) 30 - 40 ;
Hümmel b ) I 51 . c ) 44 ; Schafe a ) 44 . c ) 32 ; Schweine
a ) 555 . b ) I 55 .5 . b ) H 55 .5 , e ) 54,5 , d ) 51,5 , e ) 49 .5 ,
g ) j 55 5

— Unfälle . In der Räbe des Hauvtbahnbofs stürzte eine
Frau !o unglücklich , daß sie sich einen Unterschenkelbruch zu¬
zog . Am Luilenvlatz verlor ein Radfahrer di « Gewalt über
fein Fahrrad und stürzte zu Boden . Dabei zog er sich außer
einem Armbruch . Prellungen am Körper zu . In der Rosiel -
straße stürzt « ein älterer Mann beim Überschreiten des
Fahrdammes und erlitt erhebliche innere Verletzungen .
Alle Verunglückten mutzten in die Kranftnanstalten « ber¬

uhe r allem war Gottfrieds stützende , gütige Hand . Seine
Arbeit war die , die man nicht sah , die aber alle andere erst

möglich werden lieh . Und das Gefühl der Sicherheit , der Ge¬

borgenheit , das feine Anwesenheit den Seinen und allen , dis

zum Gut gehörten , gab — das war zwar unbewußtes , aber

grohes Geben genug !

Jeder der vier Menschen trug neben der eigenen Angst
die des andern mit . Ja , sie muhten dabei gewesen sein , Hel¬
mut und Bartensleben ! Sie kämpften unter Lestocgschen

Truppen , hatten bei Preuhisch - Eylau im Feuer gestanden .

War eine Nachricht von ihnen nicht durchgekommen , oder

lagen auch sie irgendwo verwundet , von fremden Händen be¬

treut und sehnten sich nach der Heimat ? Oder waren sie auf
dem Schlachtfeld geblieben ? Nicht denken , nicht denken ! Ar¬

beiten , helfen , weiter , weiter !

Marion trug ihre Not allein . In der Leidenschaftlichkeit

ihres Wesens lag es , dah ein Gefühl sie ganz beherrschen , sie

für jedes andere Empfinden unfähig machen konnte . Bartens¬

leben ! Ausgelöst war alles in ihr außer der Sorge um ihn ,
um den heimlich Geliebten . Für ihn betete sie , betete , was

sie vorher nie gekonnt hatte , um ihn handelte sie mit ihrem
Gott Heimlich am Abend , wenn sie wußte , daß Mama und

Christel nicht in der Nähe waren , schlich sie zu den Verwun¬

deten , legte Blumen auf ihr Lager , strich scheu und sanft über

manche Hand , rückte wortlos Kisten zurecht . „ Was ich ihnen
tue wird Gott im Felde an Bartensleben vergelten "

, so

dachte sie . Und doch , heicklich , ihr selbst noch unbewuht , be -

gann sich auch das Mitleid mit den fremden Soldaten m ihr

zu regen . --

Maria und Christel ahnten nichts . Wie eine stumme

Verabredung war es zwischen Marion und den Verwundeten ,
dah sie sie nicht verrieten .

k So taten sie alle mit bangendem Herzen ihre Michi . -

W . -Biebrich : Infolge eines Wasserrohrbruchs batte sich
Ecke Adolf - und Friedrichstraße eine größere Fläche der
Straßendecke gesenkt . Die Arbeiten zur Ausbesserung wurden
sofort in Angriff genommen . — In bet Jahres - Haupt -
verfammlung des Haus - und Erundbesitzervereins
Wiesbaden -Biebrich gab der Vereinsleiter einen Rückblick
auf die im vergangenen Jahr eingetretenen Ereignisse . Für
den erkrankten Kassierer erstattete Herr Rink den Kasten¬
bericht , es wurde demselben Entlastung erteilt . Aus dem vorn
Geschäftsführer Franke erstatteten Geschäftsbericht ging
hervor , daß die Geschäftsstelle große Arbeiten im Dienste
der Viebricher Hausbesitzer leistete . Vereinsleiter Architekt
H e n r i c i wurde auf Vorschlag wiedergewählt und zu Rech¬
nungsprüfern die Herren Rink und Kabatz bestimmt . In
einem ausführliche « Vortrag erläuterte Geschäftsführer
Franke die Einkommensteuer - Erklärung für Hausbesitzer ,
unter besonderer Berücksichtigung der Einkünfte aus Ver¬
mietung und der abzuafähigen Werbungskosten . Nach wei¬
teren Aufklärungen über die Vermögens - Steuererklärung
dankte der Vereinsleiter dem Redner für seine Aus¬
führungen . die von der Versammlung mit lebhaftem Beifall
aufgenommen wurden .

W .-Dotzheim : Der Eaumusikzug des RAD . will im kom¬
menden Monat für die Dotzheimer Bevölkerung einen
Armeemarfch -Abend veranstalten , der schon jetzt großem
Jntereste begegnet .

W .- Erbeiiheim : Ihren Jahresavvell hielt di « hie¬
sige Kriegerkameradschäft im Gasthaus „ Schwanen " ab .
Kameradschaftsführer Schwenk gab einen ausführlichen

Aber diese Pflicht wurde zur bitteren Qual an dem
läge , an dem Helmut und Bartensleben den Frauen den tod¬
wunden Gaston de la Roche brachten . So innig dankbar
Maria dem Geschick auch war , dah es ihr den einzigen Sohn
aus dem mörderischen Ringen zurückgebracht , so heiß Christels
Herz auch aufbrannte im Anblick des Geliebten , alles verging
vor dem Schmerz um den gütigen , den ritterlichen Freund .
Maria sah es sofort mit dem Blick der erfahrenen Frau : llm
de la Roche stand es schlecht , sehr schlecht .

Christel bestürmte den Chirurgus mit heißen Fragen .
Es konnte ja nicht sein , es durste ja nicht sein , d « la Roche
muhte gesund werden .

„ Der BlutverlSst war zu groh , Fräulein Christel . Ich
fürchte , das Herz wird nicht durchhalten "

sagte der alte
Chirurgus mit sorgenvoller Miene und fahte nach Gastons
Puls .

„ Herr Chirurgus , um Eotteswillen .
"

Christel sah angstvoll auf den Kranken .
„ Nein , nein , Mademoiselle Christel , er hört uns nicht "

,
jagte der alte Arzt , der Christels Blick verstand , „ er ist ganz
ohne Bewußtsein .

"

„ Leidet et sehr , Herr Chirurgus ? "

„ Ich glaube nicht , dazu ist er wohl zu schwach . Ein guter
Mensch , nicht wahr ? "

sagte er mit einem forschenden Blick auf
den Franzosen .

„ Der güttgste von der Welt "
, Christel begann heftig zu

meinen .
Dann gönnen Sie ihm den Frieden , liebes Kind .

"

Chirurgus Koadszibben klopfte Christel beruhigend auf
die Schulter .

„ Und befolgen Sie alle meine Anordnungen weiter , nicht
wahr ? Morgen stütz bin ich wieder hier ."

Immer wieder trieb es Marion in die Nähe von Gastons
Krankenzimmer . Dort brinnen also lag der französische Offi¬
zier , der Christel fo liebte , der eine Handhabe hatte fein
sollen , sie zu verderben ! Und bann war Sattensieben da¬
zwischen gekommen , hatte bas angebetete Mädchen des fron «
zössichen Rivalen — sein Mädchen — gerettet ! Welchen von
beiden liebte Christel nun wirklich und mit welchem trieb sie
ein falsches Spiel ?

Alle Gebete waten vergessen , alle guten Vorsätze und
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Anmeldung im Tattersall . Für Fortgeschrittene finden regel -
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Amethyst -
Ohrringes

Sonntagnachm .
gegenüber Hotel
Rose verl . Geg .
Belohn , abzug .
Parkstr . 36 , P .

Schwimmen ( Biktoria -Bad ) . Für Männer und Frauen :

Donnerstag 19 .00 — 19 .50 Uhr
Donnerstag 19 .50 —20 .40 Uhr
Donnerstag 20 .40 — 21 .30 Uhr
Freitag 21 .00 — 22 .00 Uhr .

Reiten ( Tattersall Weitz , S - alg - ss- 36 ) . Für Männer und Frauen :
" 18 .00 — 19 .00 Uhr

19 .00 — 20 .00 Uhr
16 .00 — 17 .00 Uhr .

Menschliche dieses schweren Berufes , seine technische
Ausbildung und vor allem das Berufsethos dieses
Standes zeigen . Fanatische Pflichterfüllung und treue

Kameradschaft sind die tragenden Eefinruingen der Krrnn -

nalisten . Durch Liebe auf den ersten Blick wird der Krimi¬

nalkommissar Enck selbst men Mick rn einen „ all verwickelt ,
den er beruflich aufzuklären bat . Ja diese Liebe kompromtt -

tiert ihn so . dah ihm die weitere Verfolgung aus den

Händen genommen wird . Berufsstolz urch die spute eines
treuen Berufskameraden geben ihm die Gelegenheit , llch zu
rehabilitieren und den Fall auszuklaren . t Seine Geliebte
Barbara Svdow war selbst Mitwisserin und Hehlerin lenes
Juwelendiebstahls und Mordes , dessen Entwirrung der

kriminalistische Hintergrund des Filmes ist . Das Drehbuch
( Maisch ist selbst Kriminalul !) will die Kriminalisten

demnach von einer anderen Seite zeigM . Die Kriminal¬
beamten ( Eyck : Paul Klinge r Brandner : Herbert

Wilk ) sind eisenharte Svortgestalten . frische iunge
Menschen , die sich in der Gesell schatt so «ut bewegen können

wie zwischen den Seilen eines Boxrings . Die Bauten des

Filmes und auch die materiellen Unterlagen sind in engster

SS Ä '
S

Interessanten auch ein didaktische -^ - el vertolgt . In

der Bande , der elegante Parkettverbrecher Sans Joachim

Büttner , der hartgesottene Just Eck " als Green . Eine

ausgezeichnete Berbrechertyve rn . ^ ? ^ ache . A g ,

Mtttklvunkt
^ desE GeiaMsilmes

^ ^

^überhauvt Anneliese

tragische Züge echt und überzeugend tragt . — Der ^ eiinm
4. Y: 2ßtat toüiktic SiiÄaHen unb #yild )f (inß £ <xin

Berliner Börse vom 28 . Febr . Die Umsätze waren etwas leb -

hastert Richt ganz einheitlich Montanwerte . Kaliaktien steigerten
jU bis zu V, % . Farben % % hoher . Gold chnndt plus 1 % , Schering
Lm % % lkontiHummi W

°
Deutsche Linoleum IX - höher Am

Elektromarkt standen Echuckert und Cremens rntt je plus 3 sowie
EW . Schlesien mit plus 2 und Schlesische Gas mit plus 2U % ttn

Vordergrund . Akkumulatoren um % % gebessert . Kabel - und Draht - ,
Auto - und Textilwerte wiesen keine größeren Veränderungen auf .

Reichsaltbesitz 141 % , Eemeindeumschuldung 96 % ( plus 5 Pf .) .

Tagesgeld 2 % bis 2 % % .

Frankfurter Börse vom 28 . Febr . Weitere Anlagekcksse der

Kundschaft gaben dem Aktienmarkt ein weiter festes Gepräge ,
zumal Angebot kaum in Erscheinung trat . Die Nachfrage richtete
sich indessen erneut auf sogenannte schwere Werte , wobei Siemens

auf 241 und Conti -Gummi auf 222 erhöht wurden Im übrigen

lagen die Erhöhungen bei y > bis 1 % . Tagesgeld 1 % % .

Kann man „ gesckmacksbliud
" werden ?

Utter
'

bänfig den
Wortes wahrsten Sinne mit zunehmendem Alter häufig oen

Geschmack verliert , weist in einer Untersuchung der Mrk ^ er

yfiif -hrnnnlnat1 93l0fCn0I 5 )OOb £> MbN | ll)6N
'»OJahrmhabcn nach dieser Feststellung eine w « t öroteix

Zahl von Geschmacksnerven , bzw . Wärzchen , die den

GsichrNack vermitteln , als Per onen , die bereits das . .70 . . Le -

bensjabr überschritten haben . Bei einem SiebzehniahrlKn
wurdefestgestellt . daß 328 dieser Eeschmackswarzchenrn ^

atm -

keit waren . Bei einem 74 : abrigen vernnttelten dagegen iwr

noch 100 Wärzchen den Geschmack . Der Forscher zieht daraus

den Schluß , daß die Eeschmacksneroen aut der Zunge mtt fort «

irhrpifenbem Alter ab ft untpfen unb in ihrer Xanöfcit

nachlassen , genau so wie etwa bas . Sehvermögen ob
^

r bas

(^ ebör sU?au wirb also mit vorgerüätem Alter ^ ^ schmaäsr

blinb " unb es sei . so meint Professor Doobs . eine Enahrungs -

tatsache . daß einem Greis dieselbe Mahlzeit , die - r a^ iunger
Mensch über alles schätzte , kaum mehr schmeckt . Andererseits

könne man häufig feststellen . daß Kinder sehr kräftig

schmeckende Gerichte , die dem Erwachsenen munden , nicht essen

wollen . Weil bei ihnen die Eeschmackswarzchen voll entwickelt

seien , komme ihnen beispielsweise der Svniat blttxr vor . Laßt

sich schon im allgemeinen über den Geschmack nicht stterten .
io ailt bas in erhöhtem Mähe von ben Emvnnbungen bet

Geschmacksnerven . Sie sinb bei den Menschen ganz verichre ^ r .
und es kann vorkommen , daß einer etwas Bitteres als fuß

empfindet und ein anderer etwas Saures als salzig . Im

übrigen gibt es , wie Versuche gezeigt baten , tn allen Alters¬

äufen Menschen , die überhaupt kern Eeschmacksempfinten

haben und schon aus diesem Grünte die zufnetensten urkd

zugleich die anspruchslosesten Esser der Wett sind .

Drahtseil -Künstlerin .
Film -Palast : „Operndall

" .
Capitol : Liebe streng verboten " .
Apollo : „ Liebe streng verboten "

.
Urania : „Der Vierte kommt nicht " .
Lona : ?,$ ie Stimme aus dem Äther "

.
Olympia : ..Soweit geht die Liebe nicht "

Union : „ Hallo , Janine " .

Rheinische Stimmung

Großer Bartetrieb

Webergasse 8 gegenüber Loesch

Voranzeige: Ab 1. März : 2Strlsch das vorzügliche Stimmungs -Duo

Bottsschädling zum Tode verurteilt

= Mainz , 28 . Febr . Im Oktober v . 3 . hatte der 40jährige

Joses Sill aus Rüdesheim nachts in Kostheim em W ° sserhauschen
aufgebrochen und für etwa 40 RM Zigarren und Zlgaretlen

gestohlen . Die Zweite Strafkammer in Mamz vernrteilte am

Montag den vielfach vorbestraften Tater als gesahrlichea Gewohn¬
heitsverbrecher wegen Einbruchsdiebstahls im wiederholten Rua -

fall , begangen unter Ausnutzung der zur Abwehr von Flicger -

gefahr getroffenen Maßnahmen in einem besonders schweren Fall
- Verbrechen nach § § 242 , 243,2 244,20 s StGB . ' N Verbindung

mit § 2 der Verordnung gegen Bolksschadlinge vom 5. Sep -ember

1939 _ Tode und zur Aberkennung der bürgerlichen Ehren -

le (f,t £ .
‘
gigrbcnitelt̂ ^ S. Febr . Die von der RS .-Eemcinschaft

>F durchqeführte Tonfilmveranstaltung : „Des jungen Dessauers

„ . oßc Liebe " und die Ufa -Monatsschau sanden ausmerksame

Besucher und beisällige Aufnahme .
x Koblenz . 28 . Febr . Im Stadtteil Kobleiiz -Metternich kam

ein schweibeladener Lastzug ins Schleudern Der Beifahrer woltte

sich durch Abspringen retten , kam aber unter den Anhänger . Es

wurden ihm beide Beine abgefahren Der Verletzte »st Vater von

13 Kindern . — Auf der Hunsrücker Straße wurden zwei Personen

von einem Personenkraftwagen Verfahren . Erne P ^ sonwurte

getötet , die andere schwer verletzt . Der Fahrer fluchtete in Richtung

tmmern . , g ge6r gn Rodder brach ein altes bmsiälliges

Wohnhaus in sich zusammen und begrub den Sohn des Besitzers
unter feinen Trümmern . Die dabei erlittenen Verletzungen waren

tödlich Der auf so tragische Weise ums Leden gekommene Mann

war 32 Jahre alt und Haupternährer seiner alten Eltern .

x Bendorf , 28 . Febr . Schweren Brandverletzungen erlag hier

eine Hausfrau , die Mutter von drei kleinen Kindern ist .

= Westerburg , 28 . Febr . Auf der Grube „Allerheiligest
' bei

Ahausen verunglückte der 32 Jahre alte Bergmann Arthur E r b e

aus Löhnberg durch herabfallende Eesteinsmasten so schwer , daß

der Tod unmittelbar darauf cintrat .

Deutsches Theater . Mittwoch , 28 . Februar ,
19 — 21 .15 Uhr : „ La Traviata "

, St .-R . C , 23 .
— Donnerstag , 29 . Febr . , 19 bis
21 .30 Uhr : „Prinz Friedrich von Homburg "

,
St . -R . D , 23 .

Residenz - Theater . Mittwoch , 28 . Februar ,
20 — 22 .10 Uhr : „Die Liebe ist das Wich¬
tigste im Leben " . — Donnerstag ,
29 . Febr ., 20 — 22 .15 Uhr : „Trockenkursus " .

Kurhaus . Donnerstag , 29 . Febr . , 16 und
20 Uhr : Konzert . Leitung : Kapellmeister
Ernst Schalck . Chor der Stadt Wiesbaden :
20 Uhr : Konservatorium : Herrenchor .

Brunnenkolonuade . Donnerstag , 29 . Febr .,
11 Uhr : Früh -Konzert .

Scala -Barietü . Gastspiel Clown -Trio Zaechin »
mit ihren Wunderkindern , Schönheits - und
Schleiertänzerin Merle Henryks und 7 Groß -
Attraktionen .

Film -Theater :
Thalia : „Das Recht auf Liebe "

.
Ufa -Palast : Kriminalkommissar Eyck "

.
Walhalla : „Weltrekord im Seitensprung " .

Bühne : Ouintilia , Deutschlands beste
Geldbörse , zirka
8 Mk . 2nb . u .

Eutsckein von
Krügeru -Brandt
Samst . Martt -

ftr o . Omnibus
nach Dürervlatz
verl . Abzug , geg .
Bel . Fundbüro .

Werde Mitglied
der « SS . !

Alte Schallplattee
25 cm Durchm . 5 Pfg .

Froher Feierabend .

Deutsches Theater . Donnerstag , 29 . Febr . : „Prinz Friedrich von

Homburg
"

, Schauspiel von Heinrich Kleist . Beginn 19 Uhr .
■ Scala -Lariete . Donnerstag , 29 . Febr ., Sondervorstellung im

Scala -VarieG . Beginn 20 Uhr .

Wandergruppe .

g-reitag , 1
'

März , Singabend der Wandergruppe im Restaurant

„ Oranienburg
"

, Albrechtstraße Ecke Oranienstraße .

mäßig Ausritte in das Nerotal und den Rabengrund statt .
Gebühr : 12 RM für sechs Unterrichtsstunden .

Wiesbadener Kegelsport

Am 18 . Februar wurden die Äämpfc um bie Ät ' egstlub -

meisterschaft fortgesetzt . Ergebmsie : 2 t g ak I as > « - Neunecholz ,

Polizeisportverein 1070 :1049 Holz . Bester bet Neunerstolz Scholl

mit 372 , bei Pofizeisportverein Thiedge nut 375 Holz . A • Ä las je .

Polizeisportverein AI/KSK . 1119 :1074 . Bttte : Reuter 3N , Tttenst -

Qßß ftola 33oliAeUpoitoexein 1112 .1018 . Scjtc .

Ugen 3847 8r ° un LL solz . Postsp - rtve
'
rein/Reunerstolz 1003

^
985 .

Be te : Wolfshohl 374 , Löber 331 Holz . - An » Samstag , 2 Marz

und Sonntag , 3 . März , oormttkags und nachmittags , fuhrt der

Verein Wiesbadener Kegler , E . V ., das diesiahrige Kriegs -

winterhilfskegeln durch .
« mateur -Boxmeisterschaften in Südwest

Für die Amateur -Bormeisterschaften des Gaues Südwest am

3 . März in Kaiserslautern wurden neben den ttt Speyer und

Frankfurt ermittelten Kreismeistern zahlreiche wettere Boxer zu -

gelassen , um ein möglichst zuverlässiges Bild über den Lersttmgs

stand der Südwest -Boxer zu gewinnen Um die Meistertitel

bewerben sich u . a . : Flle gen : Becker (W t erb ad en ) .

Welter : Krietenstein ( Wiesbaden ) , Kettenbach (Wies¬

baden ) . Mittel : Groß (Wiesbaden ) .
4 *

Diesmal siegten d i e Italiener im Vox en . Die

italienischen Amateurboxer , die am Sonntag in der Berliner

Deutschlandhalle gegen die deutsche Stafsel im achten Landerkampl

mit 11 :5 Punkten unterlagen , kamen am Dienstagabend tm Zirkus

Sanasani in Dresden vor 5000 Zuschauern Legen eme zweite

deutsche Auswahl zu einem überlegenen Steg von 12 .4 Punkten .

Son den Nachwuchsboxern in der deutschen Mannschaft konnte sich

nur der Augsburger Federgewichtler Hrrs ^ durchsetzen . Den

zweiten deutschen Sieg errang der frühere Mtttelgewichtsmetster

Baumgatten . _______________________________

Kolumbianisches Flugzeug abge/lürzf

Ss
2&s - fttSÄK

SfT . Ä
' SSTiÄt

’
& S ®

Insassen sind tot . • -------- -

Porsckdott Ao? ene
°

Wlly

Ehrenreckte wurden »bin für immer aberkannt . Jtw

tette im Februar und Juni des vorigen Jahres llb ^
falle

auf Frauen verübt , um ihnen die E>andiaf ^ zu « rtreißen ,
^bahrend ihm der erste Überfall mißglückte , hatte er ber

seinem letzten Verbrecken die Überfallene durck heben Mester -

sticke erbeblick verletzt .

markloff , Hellmundstraße 52 / Ruf 22626

kauft : Alt - Eisen - Metalle — Flaschen

Lumpen — Akten zum Einstampfen

Sckreinermeister
für lauf . Auf -
u . Umarbeitung
v . Möbeln ges .

Telefon 28627
cd . Ängeb . unt .
B . 857 T .- Verl .
Wer test . Wäsche
aus u . verändert
solche ? Ang . u ,
S . 855 T .-Verl .

Sportamt .

Am Donnerstag , 29 . Febr . , beginnen wieder alle offenen und
Betriebsfportkurfe in den Turnhallen der hiesigen Schulen . Die
Werbung in den Betrieben erfolgt durch die Eportwarte . Programm
der offenen Kurse :

Körperschule . Für Männer und Frauen :
Riehlschule Zietenttug :

Dienstag 20 .30 — 21 .45 Uhr

Gymnastik . Nur für Frauen :
Riehlschule Ztetenring :

Montag 20 .30 - 21 .30 Uhr
Mittwoch 17 .00 — 18 .00 Uhr
Donnerstag 20 .30 — 21 .30 Uhr .

Schule an der Luisenstratze :
Freitag 20 .15 - 21 .30 Uhr .

Dauerwellen JS V H Wasserwellen
Kirchgasse 26 __ ___ _

Wer ert . Mau -
dolill . -Unterr . ?

Ang . u . W . 858
an Taabl .- Verl

Verloren

Gefunden

Wolfshund
Kugelauf . Tragt
Huntem . Wtesb .

1937 Nr . 51 .
Adr . Wp

Nöbm .- Rcvarat .
Tb . Brück .

Eoetbestraße 18 .
Telefon 23605 .

MMnSMte
aller Art . auch
nach auswärts ,

übernimmt
Alois Bauer .
Sckarnborst -

str . 46 . S . 2 , M .

Wiesbadener Lichtspiele

Thalih - Tbeater . Der neue Film der Märkischen -
Panorama „ Das Recht auf Lieb e “

. gedreht nach dem
Schauspiel „ Vroni l'.ckareiter " von Franchy . ist ausgezeichnet
du ck wundervolle Naturaufnahmen der Alvenlandfckaft . der
mächtigen Bergriesen , der Kletterfteige und Wasterfälle . ter
Almen mit dem Joyll weidender Viehherden . Vor diesem
stiinmungsstarken Hintergrund vollzieht sich das Geschehen ,
packend , wuchtig , eindrucksvoll wie die Landschaft . Leicht¬
herzigkeit des Vinzenz , des Erben vom Brunnerhof . ver¬
schuldet ten Konflikt , er steht zwischen zwei Frauen , ter
schlickten Akagd Vroni . deren Liebe ihm nur ein flüchtiges
Erlebnis war . und der Tochter des reichen Gutsherrn , die
als Gattin ihm den arg verschuldeten Hof retten wird . Noch
weiß Vinzenz nicht , daß Vroni ein Kind von ihm trägt , als
er sie in der Nackt vor ter Hochzeit noch einmal auf der
Alm aufsucht und beim Abstieg verunglückt , wobei man von
der Anwesenheit eines eifersüchtigen Mitbewerbers erfährt .
Die schicksalhaften Verwicklungen zwischen den Menschen
steigern sich zu mitreißender Dramatik , sie vermögen , ganz
lebensecht gestattet , um Io unmittelbarer zu packen , und das
im Hintergrund mitschwingende kriminelle Moment erhöht
noch die Spannung . Allein entscheidend bleibt doch das
Menschliche , das ein Spielleiter von ursprünglicher , schon
mit manchen volkstümlich echten Filmen bewährter Frische
wie Joe Stöckel fein herausarbeitet . Viel Wärme und
schöne Verinnerlichung zeichnet auch die Darsteller aus . vor
allem die beiden , im Leid sich verstehenden Frauen . Magda
Schneider als Vroni . groß im Verzicht wie in ihrem
fordernden Recht am Sterbebett des Geliebten , und Anneliese
Uhlig , ausdrucksvoll in verhaltenem , darum nicht minder
zwingendem Gefühl . Vittor Staal schildert sehr echt den
leichtsinnigen , schwankenden Liebhaber wie ter durch Wand¬
lungsfähigkeit auffallende Rolf W a n k a ten Debitierten
Rivalen . Eine saftvolle Gestalt gibt Paul Wegener mit
dem alten Gutsherrn , als ein halbwüchsiger Sohn verrät der
jugendliche Claus Detlef S i e r ck große Begabung , und
treffliche Studien gelingen auck Rolf P i n e g g e r und
Elise Aulinger als dem Elternvaar vom Drunnerhof .
Neben diesem setenswerten Haupttilm bringt das Programm
einen reizvollen , regiemüßig originell aufgemachten Kultur¬
film vom Ahrtal . der Landschaft zwischen Eifel und Rhein
mit ihren Weingebieten , dazu die wieder sehr reichhaltige
aktuelle Tonwoche . Heinrich Leis .

* Ufa - Palast : „ Kriminalkommissar Ey ck.
"

Kriminalfilme pflegen öfters Reißer aus Mord und Liebe ,
und die Film -Kriminalkommissare entweder groteske
Dummköpfe oder Piff -Paff -Puff - Helten zu sein . Der Film
„ Kriminalkommistar Eyck " geht andere Wege . Er will das

Großer Aktenschrank
(Stahlschrank )
(oder gr . Kassenschr .)

zu kaufen gesucht .
Briefmarken - Hess .

Briefmarken - Sammlung
oder bessere Einzelm .

kauft immer barzahlend

Briefmarken - Hess
Mauritiusstraße 16 .

Jugend hat keinen Zutritt !

gehen heute wieder in

RM 0 .50 , 0 .75 , 1 .00 , 1 .25 , 1 .50 , 2 .00 Film - Palast
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Kriminalkommissar

Lschuh

[WIESBADEN • ELLENBOGENGASSE IO,
Kriminalkommissar

Tücht . linder ! .

Zup Erlernung der

UFA - MUSTHierauf :

Putzfrau für
r Sport - Gerich
J Kirchgasse 23

in kleinen mod . I Samstags v . 10

Lehrling
[ MMch

Blechwarenfabrik Budenheim am Rhein

ÄlMl
MMA « ] LUMPN

Karlsruhe Ursprung 1835

Pack - Kisten

bcQuernt Quafilätwchuhe

EESIÜEIIZ
THEATER

Eutempfohl .
Alleinmädchen

Bohlmann .
Nerotal 73d .

Jg . ber . Mann
sucht möbl . Zim .

Wangen
zu vertauschen

Stundenfrau
gef . Friedrich -

stratze 41 . 2 r .

Weitzer Kinder¬
wagen für S .-
su verk . Adresse
i . Tagbt .- B . Wn

Nähmaschinen -
gestell oder

defekte Maschine
kauft Krieger

Frankenstr . 22 .

Gut mbl . Wobn -
Scklafzimmer

sofort ob . später
ges . Gef . Angeb .
mit Preis unter
L . 855 T .- Berl .

Schlafzimmer .
Eagelli -Mabag . .
3tür . Kleider - u .
Wätoetor ..Rotz -
Baar - , Kavok - .
Wollmatratz . .

Scklaraffiamatr .
Couches .CBaisel . .

Tochter .,immer .
Schlafzimmer ,

mod .. in Nutzb ..
Bick u . Elfenb . .

lack . Küchen ,
mod . . i . all . Er . .

Stilspeisezim . .
Qualitätsarb . .

Büfett . 2.20 Br .,
and . Einrickl ..

Möbel , Tevvicke
u . Einrichtunas -
geaenft . ied . Art

d . An « üellsäle
E . Klapper .

Weberaasfe 37 .
Telefon 28627 .

Möbelumbau .
Instandsetzungs -

Werkstätten .

In gepflegten
Sausbalt

ordentl . Mädch .
von 8 — 15 Uhr
aef . Wegemund .
Abeaaftratze 17 .

mit Marmorpl .
und Glasaufsatz ,
2,45 Ig . . 0,80 br -
gut geeignet für
Lebensmittel o .
Bäckerei . Metzg . .
für 45 RM sof .
zu verk . Anzus .
mittags zwischen
14 u . 15 Uhr ob .
abends nach 19
llbr bei Torell ,
Albrechtstr . 34 .

Eine Supinator - Spezia¬
listin aus Frankfurt a . M . ist

Möbl . sonnige
Mans , mit Ofen
u . evtl . Eas sof .
gesucht . Ang . u .
F . 853 T .- Berl .

Sonntag , den 3 . März , 15 .30 Uhr :
Vorstellung zu kleinen Preisen
Die kleinen Verwandten
Lustspiel von L. Thoma .

Stellen -

Angebote

mit guten Schulzeugnissen
stellt ein E . Kocks ,
Drogerie - Photohandlung
Sedanplatz 1

Gebe . Gasbade¬
ofen zu k. ges .

Holthaus ,
Frankfurter
Stratze 10 .

Wir kaufen laufend
gebrauchte guterhaltene

bis 3 Übr gef .
Adolfsallee 45 . 1

| Männliche Personen |

Sofort gesucht
gut mbl . Frtsp . -
Zim . ob . Mans ,
mit elektr . Licht .
Gas u . Kochof . ,
Räbe Hauptpost .
Ang . u . D . 853
an Tagbl . - Berl .

Konditorei -
htige , solide

Schlietzkorb
gesucht . Senkel ,
Rbeinstrahe 62 .

Um diesen Eyck kreist ein —

turbulentes Abenteuer ,
das ihn nicht nur als Krimi¬
nalisten , sondern auch als Men¬
schen , als liebenden Mann in
Konflikte stürzt , die dem Film :

Saub . Mädchen ,
das zu Sause
schlaf , kann . sof .

ges . Bismarck -
ring 19 , 2 rechts

seinen besonderen Reiz ,
seine grobe Spannung
und seinen ethischen Sinn geben !

Eebr . Kinder¬
wagen z . k. ges .
Ang . G . 854 T .- B .

J . & G . Adrian
Möbeltransport
Bahnhofstr . 17 , Tel . 59226

Büfettfräulein
sofort gesucht .

Automaten -Gaststätten
Wiesbaden , Langgasse 34 .

Ferd . Alexi
Michelsberg 9 • Tel . 27652

Zu verk . dklbr .
Etzzim . ( Eiche ) ,

Küchenschrank
2 Sofas u . sonst .,

Pelzfutter
( Bisamrücken )

für Sportjacke
geeign . Loreley -
ring 7 . Part . r .
Anzuieben von

11 — 2 llbr .

Werde Mitglied
der NSV .

Lager¬
arbeiter

sucht sofort
Rörig & Co . ,

Marktftratze .

Pens . Beamter
sucht leer . Zim .
z . 1 . 4 . ob . spät .
Ang . 6 . 853 T .- B .

Ssb . z . 1 . Avril
o . spät . ges . Ang .
K . 855 T .- Berl .

ALTGOLD
jowit Brillanten zur
Seltetverarbeit kauft
f . WULF, Goldschmied

linggasse 47

_____ UC . 28185

Eutemvf . zuverl .
Sausm .- Ebep .
für Mietvilla

ges . zum 1 . 4 . 40 .
Trevvenreinig . ,
Heiz . . Garten¬

pflege verlangt .
Wabn . m . Heiz ,
varb . Ang . unt .
G . 85 « T .-Berl .

Staubsauger
gut erb . . 220 B ..
preisw . zu verk .
o . geg . 110 Bolt

zu tauschen
Eoebenstrahe 5 ,

2 . Stock rechts .

Ordentlicher

NSÜMtt
sofort gesucht .

Kond . Nerbel
Kirchgalse 51 .

Ein Kriminalist
ist weder ein Mysterium noch

ein romantischer Held , sondern

ein Mensch von Fleisch und Blut ,
ein ganzer Kerl wie

Versicherungsbestand über eine Milliarde Reichsmark .
Wir suchen eine gediegene , mit den örtlichen Verhältnissen vertraute

Aelt . anständ .
Fräul . , ber . , s.

Zim . u . Küche
ob . 2 kl Mans .
Ang . 8 .855 T .- B . Samstag , den 2 . März , 20 Uhr :

Erstaufführung !
Der große Erfolg des Berliner Staatstheaters !

Karl III .
und

Anna von Österreich
Lustspiel von Manfried Rössner .
Lieder und Musik von Helmut Rössner .
Inszenierung : Max Müller .
Bühnenbilder : Erika Peters .
Ort der Handlung :Wien . - Zeitpunkt : Heute .

Ollapotrida , Komödie von Lernet - Hbtenia ,
20 Uhr :
Die Liebe ist das Wichtigste im Leben
Lustspiel von Hadrian M . Netto .

Flaschen
Papier usw .

kauft und Bolt

M . Gauer
Selenenstr . 18 .

Ruf 26832 .

Altgold
*ur Selbstver¬

arbeitung kauft
H . Orthgietz .
Eolbschmiebe -

meifter .
Langgaske . Ecke

Webergaike .
G . B . 40/9000 .

für Verkauf und Servieren
( Wechseldienst ) , die sauber
flott und gewissenhaft ar¬
beiten und bereits in der
Branche tätig waren . Kost
im Hause ohne Wohnung .

EiHfgcnnmmiRBnninnn

Moritzstraße 2 2
Bäckerei - Konditorei - Cafe

bis Samstag, den 2 . März 1940

in unserer Fußpflege - Ab -
teilung anwesend . Wenn
Sie Hühneraugen , Hornhaut
oder eingewachsene Nägel
haben , dann lassen Sie
diese schmerzfrei , ohne
Messer , nach der neuen
Sup . - Methode entfernen .
Sep . Kabine . Mäßige Preise .

2üng . Fahrer
m . Führerfch . f .
kl . Lieferwagen
gesucht . Ang . u .
L . 854 T .- Berl .

2 -Zim .- Wobn .
geg . 1 ob . 2 Zim .
8u tausch , ges . ,
mgl . N . Kaserne .
Ang . $ .855 T .- B .

Altersrentner
sucht eins . möbl .
Zim . Ang . unt .
W . 855 T .-Berl .

Ce ^ eling zum 1 . April 1940 gesucht

Lehrmädchen
sucht

Lederw .- u . Kofferhaus Führer
Große Burgstraße

Mädchen
f . Zim . u . Küche ,
evtl . Frau , für
34Tage gesucht .

Mainzer Hof ,
Mckritzstratze 34 .
Mädchen in kl .
gepflegt . Hausb .
sof . ob . spät . aes .
Borzuit . Weber¬
gasse 25 . lks . La -
den Tel . 27225 .

Für unsere Lastzüge mit Anhängern suchen wir

Kraftwagenführer
Bevorzugt werden Fahrer , die bereits LKW .
mit Anhänger gefahren und möglichst das
Schlosserhandwerk erlernt haben .

JACOB BERG , Kom . - Ges .

Färberei Walkmühle
Walkmühlstraße

Karlsruher
Lebensversicherung AtG .

HUHQv ttyv l • v , I ED ■ ■
Zimmermädchen

Geschäft gesucht .
mit guten Servierkenntnissen

Ang . K .854T .- B . zum 15 - Mar * gesucht .
- 1 Hufeland - Sanatorium

Paulinenstraße 4

intelligenter Junge
oder Mädchen

gesucht . Ang . T » SS6 T . - V . Beginn : 4 .00 MS 8 .30 Ubr

DFA-Woche - KuttwMn : Petri -BetH

Nicht für Jugendliche

Wirtschafts - Organisation sucht

»erfülle etenoWn
für Wiesbaden . Bewerbungen u .
E . 838 an den Taghl . -Verlag .

Laudbaus . Räbe Wiesbaden ,
direkt am Rbein gelegen , ent¬
haltend 6 Zimmer und Neben¬
räume . mit allem Komfort ein¬
gerichtet . sowie mit zirka 10 000
Quadratmeter Obst - und Zier¬
garten . sofort oder später zu
vermieten . Adresse zu erfragen
im Tagbl . -Berlag . Wo

vorher , tel . An¬
meldung 26331 . .

Schütz u . Co ., I Putzfr . o . Madch .
Kaif . - Fr . - Ra . 70 gesucht Viktoria --------------------- '

stratze 49 . 2 lks .

— — - --- - ---- , Saub . ehrliche
Sol . tucht . I Stundenfrau

Alleinmädcken I 3X wöchentlich
für Geschäfts - I vorm . gesucht

bausb . gesucht . I Klopstockstr . 11 ,
Gute Empfehl . I 3 , Stock rechts .

Bedingung .
Borzust . nach

Hausgehilfin
i . kl . Hausb . . ev .
mit Kochkenütn . .
z . 1 . 3 . aef . van

Hees . Biebrich
Nibelunaenftr . 6
Telefon 61682 .

Weg . Berheir . m .
Mädchens suche

In gesiegtem
Einzelhaus als

Mieterin oder
Untermieterin

m . eign . Möbeln
iuck gebildete

Dame a . Dauer¬
mieterin kleine
Wohn . m . Bad .
Ruhige Lage u .

gute Verbind ,
erw . Schriftliche
Angebote bitte

zu richten an
Frau Moser ,

Stuttgart .
Filderstratze 1 .

1 Zim . u . Kucke
mit flietz . Wall . ,
mögl . Heizung ,

sofort ob . später
von ber . Dame
gesucht . c,ng . u .
S . 853 < .- Verl .

Zuverlässiger

Hausbursche
( Radfahrer ) sofort gesucht

—---- —— ---- , u . Kochen erwünscht . Zuschriften
. . — ■ Zuverl . #yrttu mit Referenzen unb Gehalts -

irhrl . fleiB . ober Fräul . für I ansprüchen unter A . 654 an den
Hausmadcken 5— 6 % , % ober Tagblatt - Verlag erbeten .

sofort ob . später ganze Tage i . b .
--- -----------------

. . . .
--

gesucht .
-

Tel . 23207 .

40 — 60 000 Mk .
werb . v . Selbst¬
geb . als 1 . Hyp .

ausgeliehen .
Ang . u . K . 833
an Tagbl .- Verl .

Gärtner sucht
500 Mart auf
6 Monate von
Privat . Ang . u .
D . 854 T . -Verl .

Persönlichkeit
zur Übernahme einer Hauptvertretung für Wiesbaden u . Umgebung .

Direktionsvertrag . Sorgfältige Einarbeitung und umfassende
Unterstützung nack bewährtem System . Betätigung auch in den
Sachversicherungszteigen möglich . Herren mit Werbe Veranlagung
wollen ihre Bewerbmg an die Karlsruher Lebensversicherungs A .-G . ,
Karlsruhe ( Baden ) Kaiserallee 4 , richten

2 mbl . Zimmer , auch Ms . mogl .
1 u . 2 Bett . , ev . Babnbofsnabe .
Küchenben . . z . v . Preisang unter
Schulberg 6 . 2 . 1 M , 856 ^. . -Dcrl .

Mbl . Zim . z . v . Frl . s. nett . Zim .
Seerobenstr . 16 . o . sch. mbl . Ms .
Erdgesch . rechts , g . teilw . H .-Arb .
Gut möbl . Zim . Ang . S .856 T .-V .
S ° na ° nseite . m . 5fl . Ehepaar
CnilaefrratLl’Tf ^ ckt ZUM 15 . 3 .
Sviegelgassel .3 l I möbl . Doppel -
Mbl . Zim . z v . zimmer m . etw .
Borckstr . 17 . P . l . Küchenbenutzung

f t I u . mögl . flietz .

» ItMt Sr "
s . »

' * I Tagbl .- Berl .

Kaufe
Gold — Silber
und Brillanten .

Goldschmied
5 . Fuchs ,

Langgasse 5 .
Ank .- Gen .

A 40/12 329 ,
Sammler kauft

Briefmarken
Einzelstücke und

Sammlungen .
Bei schriftl . An¬
gebot erb . mögl .
nähere Angaben

Morys , Mainz
Emmrich - Josef -

Straße 1 . Fern -
sprecher 31384 .

Gute Bücher
von Priv . ges .
Ang . u . E . 854
an Tagbl .- Verl .

| WÄütze fjerjoncit j
Tücktiae

Verkäuferin
für Bäckerei sof .
gesucht . Vorzust .
zwifch . 4 und 6
Keine Schwalb .
Stratze 1 . Rur
solche mit guten
Referenzen mög .
sich melden . I

Erfahr . Köchin ,
bis zu 40 Jahr . ,
saub . u . firm im
ges . Hauswesen ,
i . selbständ . gute
Dauerstell . für

ruh .Privathaus - 1
halt ges . Haus¬

mädchen vorh .
Ausf . Bewerb ,
mit Zeugnis - I

Abschriften erb . I
unter G . 856 an I
den Tagbl . - Verl .

Aeltere Saus -
gehilfin , in all . I

Hausarb . und I
Kochen selbst . , z . I
1 . 4 . ob . später I
gesucht An ber
Ringkirche 10 , 3

Klubsessel
Ausziehtisch
Kleiderschrauk
u . netto . Möbel
ru verk . Eoeben -
stratze 30,1 r .

Gebr . gnterh .
Tockterzimmer

für 100 .— zu vk .
— Schieriteiner
Str . 86 , Wirtsch .

Maschinen -

bttfllCf ( liineit )
evt . zum An lernen für sofort

gesucht . Geeignete Kräfte , dm
liebsten Schneider u . Schneider¬
innen wollen sich melden .

Scköne Läufer¬
schweine . 12 bis
16 AKtoen alt .
sowie 2 Mutter¬

schafe zu verk .
W . Butzbach .

W .- Sonnenbera .
Verbunftratze 68
Hof Seibenftock .
Fast neue braune
D .- Stiefel,Rr .37 .
mit oder ohne
Scklitttoube . zu

verk . Von 10 — 2 .
Adr , i . TV Vm

Gesucht

1 Zimmermädchen
im Servieren

bewandert

IPage
Hotel „ 2 Böcke "

I Kräft . sauberes
Mädchen

für Eeschäfts -
baushalt bald
gesucht . Kann

Kochen mit er¬
lernen . Holl ' s

Bierstube ,
Bärenstraße 6 .
Zuverlässiges
Mädchen für

tagsüber gesucht .
Svring .

Moritzstratze 74 .
Ordentlich «

fleißige Frau
für % Tag sof .

gesucht Kirch - I
gasse 40 , 1 , St . I

Zuverl . saub .
Mädch . o . Frau !
tagsüber zu ruh .
Ehepaar gesucht . I
Vorzustell . 3 — 6
Kavellenftr . 40,1

1 . Stock .

1 P . Mädchen -
schube . fast neu .
Gr . 36 , zu verk .
Oranienstr .25,lr

F . neues Komm .-
Kleid m . vollst .
Ausstatt , zu vk .

Köder , Stein -
stratze 16 . 1 lks .

Bert . $ ernenn ,
sucht einf . mol .
Zimmer , Ringk .-
Räbe . Preisang .
F . 854 T .- Verl .

Dauermieter
Er . mbl . Wohn -

schlafzim . mit
2 Bett . u . Koch¬
gel . , . 1 , 4 . ges .
Preisang . unter
H . 853 T .- Berl .

Einf . sh . Mädch .
f . Hausarb . bis
üb . Mittag ges .
Seerobenstr . 19 ,
Laden ._________
In frauenlosen

Etagenhaushalt
wird Mädchen ,
das i . Koch . u .
Räben bewand ,
ist . zum 1 . 4 . ges .
Ang . mit näh .
Angaben unter
K . 853 T .- Verl .

Klein - Wohnung
ob . 2 leere Zim .
von berufst , jg .
Dame sof . ober
spät . ges . Ang .
M . 855 T .- Verl .
Möbl . 2 — 3 - Z . -

Wobn . m . Kiich .-
Benutz . von jg .
Ebev . ( Staats¬
beamter ) z . 1 . 3 .
ob . 1 . 4 . gesucht .
Wäsche u .Federn
werben gestellt .

Ang .M .843 T .-V .

Sonn . 1 Zim . u .
Kiicke m . Abschl .
sof . z . v . Bier -
ktadt , Moritzstr . 3
bei Neu ._______
1 Zim . u . Küche
an Dame sofort
zu oerm . Näh .

Roonstr . 6 , 2 .
bei Möbrle ,

2 Zim . ( abgeschl .
Teilwohn .) , zum
1 . 4 . 40 zu vm .

375 .— Fr .- M .
Ang . E .856 T .- V .

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
Westendstra ßel 5
Fernruf 25173

Guterh . Zwill .-
Wagen aus nur
gutem Hause zu

kaufen gesucht .
Ang . u . A . 745
an Tagbl . - Verl .

2 - Sitzer -

Sportwagen
gut erb . , z . kauf ,
gesucht . Ang . u .
D . 857 T .- Verl .

MW . - Mr
u anb . . mehrere
kl . unb bi . zu

kaufen gesucht .
O . Kannenberg ,

Schwalbachei
Stratze 73 ober
Tel . 23129 .
Er . Schlietzkorb ,
8 . erb . , z . k. ges .
Ang . @ .855 T .- V .

ich bis 1 . ® iär $ , ------- r
ob . sp . ebrl . sol . alt . Ebev . ges .

Hausgehilfin Vontell Kaiser¬
in klein . Hausb . Frrebr .- Ring 62

tainattni SÄtoSä “ ' "
s, «

jl
’

sSt I norm rnf
'3a »t I Pflege , für sofort , spätest . Marz ,

Mnlramitr 14/16 TnimnciEr ßei . Etwas Kenntnisse in Nähen
Part Bäckerei

^ ° unusstr ..,7 .2 r | „ Kochen prmiinirht .Ritfrhrifton

6 — 7 -Z . -Wohn .
in Et . - Billa , b .
Kurh „ z . 1 . 4 .
su verm . Miet ; .
200 Mk . Ang .
A . 746 T .-Verl .
Möbl . kl . Zim .
an iüna . Frau
evtl , gegen etw .
Sausarb . z . vm .
Schriftl . Ana . a .
Sornbera . Adel -
bnditr 95 P .

M Veh . sonnig .
w gut möbl .
Wohnschlafzim .

2 Betten , zu vm .
Zentrale Lage

Bahnhofstr . 14 , 2
Schön mbl . Zim .
sof . zu vm . Bis -
marckring 36 , 1 l I
Gut möbl . Zim .
an Berufstätige !
z . v . Näh . Dotzh .
Str . 15 . Vbb . 3 . |

Gutes

$ iono
oder Flügel

kauft
Piano - Sckock ,

Iahnstratze 34 .
Telefon 22993 .

Piano , noch gut ,
geg . bar,u kauf ,
gesucht . Ang . u .
K , 856 T .- Verl .
Zwei Klubsessel
gut , erhalt . , zu
kauf . ges . Angeb .
S . 854 T .- Verl .

Reichsangestellte
ber . töt . s. sof .
o . spät . kl . 2 =3 .=
W . o . gr . 1 =3 .=
Wohn . m . Kell .
Ang . u . K . 839
an Tagbl .- Verl .

2 — 3 -Z .- Wohn .
von 2 berufstät .
Damen ges . Ang .
W . 854 T .- Verl .
Suche mbl . Wbn .
gleich w . Erötze .
für kof . ob . spät .
Zahle bis 200 .—
Jof . Leismann .

Schwalbachei
Stratze 2 , Part ,

Mädch . ob . Frau
% Zag gesucht b .

Dingeldey ,
Schwalbachei

Stratze 47 , 2 r .
/4 - T -Mädch . ob .
Aufwartefrau zu

—___ ________ , Stunden »rau
'

Alleinmädchen I tagI . 8 — 10 ober |
mögl . sof . ges . 3X 8— 11 ges .

Frau Carl | Frau Capito . I -

Bahnbofstratze 3 |

Kachelofen mit
schönen Kacheln ,
schon abgebroch . ,
um 3 Mk . zu vk .

Hainerweg 9 .
Souterrain .

Diatonisch «
Harmonika

Modell Lillivut
mit Koffer und

3 Notenalben
für 40 Mark
eine ckromat .

Harmonika
neu , mit Koffer
f . 90 Mk . zu vk .
Anzuseb . zwisch .

6 unb 8 Uhr
Kirchgasse 11 , 3 ,

bei Hau .

Breites leeres
Nutzb .- Bett ob .

Matr . . kl . Eis¬
schrank , Zinllitz -
badew . ,Staffelei

zu verkaufen .
Leibenguth ,

Ronnenberger
Stratze 47 , Part .

Motorrad , kpl .,
125 ccm , sehr g .
erhalt . , zu verk .
Ang . u . H . 856
an Tagbl .-Verl ,

Kinderwagen
zu verk . Scharn -
horststr . 12 , 2 r .

HW - und WlhuW
nicht über 30 Jahre , sofort in
Dauerstellung gesucht

Hotel „ Adler "
, Badhaus .

Möbl , Zim . an
Berufst , z . 1 . 3 .
1940 zu verm .
Eoebenstr . 6,3 t .

Schön möbl .
Doppelzimmer

mit flietz . Wall . .
Licht . Bad . Heiz ,
u . voll . Pension
ab 1 . 3 . zu vm . !
Näh . Humboldt -
stratze 9 . Part .

Kurlage .
Mbl . Zim . z. v .
Lehrstr . 15 , 3 .
Frdl . mbl . Zim .
sof . $u vermiet .

Dreier » Lurem -
burgstr . 4 , Part .
Möbl . Zimmer .
1 - und 26etiig .
mit eritkl . gut¬
bürgerlick . Voll¬
pension . monatl .
95 Mk . . s. z . vm .
Moritzstr . 25 . 2,1
Gut möbl . Zim . I

zu vermieten
Nerostr . 15 , 2 . I
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Wiesbaden , den 27 . Februar 1940 .

Das Saar -

ta * £ % " & * *
um 15 Uhr im

Restaurant I Schuhwaren
I k .. i r . i. «I « 4♦ I । _ . « » « OR

Langgasse 28Bülow - Eck statt .

HmtlidK bekanntmachungen

ADAADA ]

Zur gestrigen
Anzeige

Gestern abend starb Im hohen Alter von 86 Jahren der

Seniorchef unserer Firma

Wiesbaden , den 24 . Februar 1940 .

Seerobenstr . 6 •

Hedwig Wachendorff , geb . Overbeck

Gerty Wachendorff

Alfred Wachendorff

Erna Hengstenberg , geb . Wachendbtff

Lene Wachendorff , geb . Marftus

Theo Hengstenberg , Kapltänleutnant <nV »

Emma Wachendorff

und 6 Enkelkinder

Am 22 . Februar verschied ' plötzlich und unerwartet meine

liebe Frau , unsere gute treu besorgte Mutter , Großmutter und

Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Luise Pauli

Die Einäscherung hat in der Stille

stattgefunden .

Mein geliebter , treusorgender Mann , unser guter Vater ,

Schwiegervater , Großvater und Bruder

Aufsichtsrat , Vorstand und Gefolgschaft
der

Rudolph Koepp & Co . , Chemische Fabrik AG .

Wiesbaden (Gusfav - Freytag - Str . 5 ) , den 26 . Februar 1940 .

Die Trauerfeier findet am Freitag , den 1 . März , um 12 :15 Uhr

in der Kapelle des Südfriedhofes statt .

Unsere liebe Mutter , Schwiegermutter ,

Großmutter , Urgroßmutter , Schwester ,

Schwägerin , Tante und Kusine

Marie Ritzel
geb . Sauer

ist heute von Ihrem langen schweren

Leiden erlöst worden .

Geschwister Ritzel

Seite 6 « r . S»

Wrang te LndMM nm MU
Aus ffirunb der Ermächtigung des Herrn Regierungs -

prästdenten in Wiesbaden hebe ich di « am 26 . Januar

1940 verfügte
Anordnung über btn Ladenschluss am M - nt - g

mit sofortiger Wirkung auf .
Wiesbaden , 28 . Februar 1940 .

Der Oberbürgermeister als Ortrpolizcibehörde
— Sewerdepolizei —

Kommerzienrat

Hermann Wachendorff
Ehrensenator der Technischen Hochschule Friederiziana

zu Karlsruhe

Ehrenbürger der Gemeinde Oestrich

Kommerzienrat

Hermann Wachendorff
ist heute im gesegneten Alter von 86 Jahren satilt • *

schlafen .

Gefr . Hans Trossen

Wilma Trossen

geb ■ Müller

Vermählte

98 . Februar 1940

Doteheimer Straße 73,1 - - 2 - ™ Felde

Damen - Schuhen

treppauf , treppab und

tagelang aut den Bei¬

nen , das strengt gar
nicht an , so weich und

ohne Druck schmiegen
sie sich an die Füfje .

Das macht die gute
Zehenlage und der

bequeme Absatz . Die

flotten Modelle zeigt
man Ihnen gerne bei

Damit hat ein langes Leben der Arbeit und der Pflicht¬

erfüllung , aber auch des Erfolges an unserem Werke ,

dem er nahezu 50 Jahre zuerst als persönlich haftender

Gesellschafter und zuletzt als Vorsitzer des Aufsichtsrats

vorgestanden hat , seinen Abschluß gefunden . Vorstand

• und Gefolgschaft verlieren mit dem Verstorbenen den ver¬

ehrungswürdigen , väterlichen Freund und klugen Berater .

Wiesbaden , den 27 . Februar 1940 .

Zietenring 6

Die Beisetzung fand in aller Stille statt .

Von Beileidsbesuchen bitte Ich abzusehen .

Nach kurzer schwerer Krankheit verschied

am 26 Februar meine liebe Frau , unsere

treusorgende gute Mutter , Schwieger¬

mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Charlotte Dillenberger
geb . Kurz

im Alter von 61 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Karl Dillenberger .

Wiesbaden ( Westendstr . 1 ) , 28 . Febr . 1940 .

I Beerdigung : Donnerstag , den 29 . Februar ,

I nachm . 4 .15 Uhr auf dem Südfriedhof .

Miennen non WsWen , Hecken ujw .

Nach 8 4 der Regierungspolizeiverordnung vom

16 Aug . 1932 ( Regicrungsamtsblatt Nr . 3o ) ist das

Abbrennen von Bodendecken auf Wiesen , Feldrainen ,
Ödland , an Hängen und WiltAcken sowie von Rohr

und Schilf in der Zeit vom 15 . Marz bis 30 . September

jeden Jahre » verboten .
Wiesbaden , 23 . Febr . 1940 .

Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde
— Feldpolizei —

Einstellspritzen
und alle Luftschutzgeräte nach

amtlicher Vorschrift

REINHARD STEIB , Eisenwaren

Moritzitraße 9

geb . Härtter

| m 67 . Lebensjahr .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Franz Pauli .

Mietzinsf enkung

>ei verringerter Sammelheizung
Ruuderlah Nr . 17/48 des Reichskommistars fürd "

Preisbildung vom 1 . Februar 1940 ( IX — 1 ' 5— 489 ) .

Für den Umfang der Mietzinsscnkung bei veinngcrter

Sammelhcizung erteile ich im Anschluß an meinen Rund -

erlatz Rr . 8/40 folgende Richtlinien :

I .

Sind die Kosten der Sammelhcizung vertraglich nn

Mietzins einbegriffen , so rst der Mietzins rn den

Wintermonaten um 20 v . H . zu fenlen , solange die

Heizung stillgelcgt ist .

Solange die Heizung eingeschränkt rst , Ut bet -Wut .

zins entsprechend der geminderten Zimmertemperatur

Ziffer IV ) , mindestens zedoch um 5 v . H . zu senken .

II .

Ist für die Kosten der Sammclheizung ein für die

Wintermonate zu zahlender Pauschalbetrag vcrclnbait ,

so entfällt dieser Betrag , solange die Heizung still -

gelegt ist . .
Solange die Heizung eingeschränkt ist , ist der Pau¬

schalbetrag entsprechend der geminderten
temperatur ( Ziffer IV ) , mindestten ? l - doch um - in

Viertel zu senken .
Ein während des ganzen Jahres zu zahlender Pau¬

schalbetrag gilt als Teil des Mietzinses .

III .

Eine Senkung ist nicht erforderlich , wenn die Heizung

an nicht mehr als insgesamt drei Tagen tm Monat

stillgclegt oder eingeschränkt wird .

IV .

Wintermonate im Sinne des Erlasses sind die

Monate , in denen nach dem Mietvertrag « ^ eizt werden

muk Eine mittlere Zimmertemperatur von 1b wiao

Celsius für die Zeit von 8 bis 22 Uhr gilt als vertrags¬

gemäß im Sinne dieses Erlasses .

Der Vermieter mutz den Mietzins die angegebe¬

nen Sätze senken , ohne datz cs eines besonderen An¬

trages des Mieters bedarf . Eine Nichtbeachtung der

vornebenden Richtlinien stellt einen Verstotz gegen die

Verordnung über das Verbot von Preiserhöhungen vom

26 November 1936 lREBl . I , S . 955 ) dar und ist dem -

gemätz zu behandeln ,

Die Preisbehörde find befugt , auf Antrag eines

Beteiligten eine anderweitige Regelung zu treffen , wenn I

die angegebenen Sätze im Einzelfall zu unbilligen I

täärten führen würden . Sie entscheiden ferner , wenn !

Mischen den Beteiligten Streit über die Anwendung

dieser Richtlinien besteht .

Für das Verfahren wird eine Gebühr nicht erhoben .

Die Entscheidungen der Prcisbehörden sind endgültig .

Wird veröffentlicht .
Wiesbaden , 27 . Febr . 1940 .

Der OberbLrgermeister

auf dem Gekaet
'

der
^

Miet - und Pacht ,

bildung für Wohn - u . SefchSftsraume .

Fundgegenstände
Im Monat Januar 1940 wurden int Fundbüro der

Städtischen Verkehrsbetriebe abgeliefert :

2 Schirme , 2 Stöcke , 9 Paar Handschuhe , einzelne
fianbtoube , 1 Schal , 3 Muffen , 1 Armbanduhr . 1 Brosche ,

1 Armband , 2 lömreife , 1 Brille , 2 AkteMa chen , 1 Ein¬

kaufstasche , verschiedene Einkaufsnetze , 6 Eeldborsen Mit

kleinen E - ldbeträgen , 3 Geldstücke , 1 Geldschein ( kle n )

1 Füllhalter , 1 Schlüsseltasche , einzelne Schlussel ,

2 Taschenlampen , 1 Mctermatz .

Die Empfangsberechtigten werden unter Bezugnahme

aus § 8 97 (1—982 BEB . zur Geltendmachung threr An -

sprücho innerhalb 6 Wo ^ cn aufgefordert . Nach Ablauf

dieser Frist werden die genannten Gegenstände ver .

steigert .
Wiesbaden , 21 . Febr . 1940 .

Städtische Verkehrsbetriebe
Wiesbaden .

Das Konkursverfahren über das Vermögen der Firma

Gebrüder Baum , vormals W . Thomas , Inhaber Emilie

Baum , Wiesbaden , Webergasie 6 , „ wird gematz § - 04

bet Konkursordnung mangels Maste eingestellt .

Wiesbaden , 21 . Febr . 1940 .
Amtsgericht , Abt . 6 h .

Statt Karten .

Erika Wagner

WiHy Vollmer

Verlobte

. Wiesbaden
Tilburg ( Holland ) w ;esbaden , den 27 . Februar 1940 Adelheidstraße 45
Bredascheweg 385

Abbruch
gutes Boubol, . Dachziegel ( Biber¬

schwänze ) . eiserne -rrevoe . IS

Tritte sowie mehrere hundert

Kubikmeter Bruchsteine / Stuck -

steine ) und Brennholz zu « rr .

Baustelle Hosgut Klarenthal .

Werdet Mitglied der NSV .

Für die herzliche Anteilnahme anläßlich des Heimganges

lieben Vaters und Großvaters sagen wir unseren
unseres

herzlichsten Dank .

Familie Friedrich Hirsch

Am 26 Febr . entschlief sanft im 84 . Lebens¬

jahr meine liebe Mutter , Schwiegermutter

und Großmutter

Frau Margarete Kiecker
geb . Blaugard .

In tiefer Trauer : E . Kiecker .

Wiesbaden , Gelsenkirchen , 28 . Febr . 1940 .

DieTrcuerfeier ist am Donnerstag , 29 .Febr „

vormittags 9 .30 Uhr auf dem Südfriedhof .
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